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ÜMii gekommeae MM.— litres disparas. — Titoli nrrili
->l?i; i'v II-' ill :/ Jim m. ne.i
Par jugement.du 17septembrel909, il a ötö ordonnö au dötenteur in-

bonnu des six obligations ä lots 3 %, emprunt de l'ötat de Genöve 1880,
portant les nes 7013, 31181, 31182, 36388, 36389 et 137705 avec les
coupons y affterents dös etyfcompris celui du l^avril 1909, 'de leb produire
et de les dteposer au greSe du trjbunali de premise instance de Genütfe,
dans le dölaitde trojs ans-ö|,dater de la premiöre ipuhlication do pröseot
avis, F^ute'de, quoi rannulation en. sera prononede. n -v I ^ 1(M. IL)

(W. 107') Dumarest, greffier1.

r.—Bepfre ii eomieree."1— Eeptroi eomÄ,r
,;.)i"rr—' ' V ••a. J'1 i .in

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro prinzipale
Zuriclf1^- "Zu^chJp- Znrigö0

1

1910. 14. Januar. Die Firma Emil Serrem^n W i n ter th ur (S. H. A. B.
Nr.'197'Vom 7. Mai 4906, pag. 785) bat ihr Domizil nach Zürich I'velr-
legt. i Geschältslokal: Theaterstrasse 42; Der Inhaber wohnt in Zürich V.

l^yjahuar^V Mbabei;in_;der „Firma iB- Angst-Gubler ,in. Adliswil ist :

Babette Angst/ geh, Gübler, von Wil h. Raiz, in Adliswil.. Viehhandei,
Schyyeinemästerei, Metzgerei und Itnmohilieüverkehr. 'Im TieJacker. Die
Firma ereilt Prokura an, den Ehemann der Inhaberin Otto Angst "

17. Januar. Die Firma E.' Erni-Wirth, vorm. C. WirtlF Erben, in
Zürich I (S. H. A. B. Nr. 292 y.om 24.. November 4909, pag. 1946) erteilt
eine weitere Einzelprokura aö Sbpbie:Erni, vom Rieden, in Zürich V.

17. Januar. Inhaber der Firma Av Iselin in Zürich III ist Alired Iselin,
Sohn, von Bänikon (Tburgau), inZürich llL Baugesobäit. iBackerstrasse44d.

171 Januar. Inhaberin der1 Firma Aw BOssert-Vögeli,' in; Zürich JI iät
Agnds Bossert, geh. Vögeli,' von Willisau-Dandi- (Luzem), im Zürich'Ii
Bäckerei und Konditorei. Seinaustrasse 29. h '

'VI. Januar. Milchgenossenschaft Biäikon in Bisikon-Illnau (S. H. A. B.
Nr. 104 vom; 23. April 1907, pag. 713)1, Hans Heinrich Kuhn,' Albert MbH1
und 1 Aiired Bräm sind faus dem1 Vorstand, zurückgetreten, dören'.
Unterschriften i sind'erlöschen. An deren Stelle wurden gewählt: Albert
Wegmann,j hishpr Quästor, als Präsident; Jakob Reutimann. von Guntäliügen,
als "Vizepräsident;'Heinrich Kuhn als Aktuar, Und Jakob Mäder,J alsQuästor;
lo+T+a-rö 7TOQi' ' vnn linH olio i« PieilfAn^Tll+icii' nnt'lr\f1letztere zwei'von und alle in Bisikon-Illüau
zeidbiien mit dem Aktuar, kollektiv. 111

Präsident' oder •Vfzfepräsident
lt. x,.J / 1 h s/'

»i '1 '
1

17. Januar. Die Genossenschaft unter, dem Namen Erauenverein ,fur
Mässigkeit &, Volksiyohl.in Zürich (S. H. A».B.Nr. 257 vom,16. Junir1906,
pag., 10^) hat,in,der Aktivmitgliederyersammlungrvom 30. November 1909
ihre;, Statuten, revidiert,' wobei folgende Aenderungen. der. früher puhli-
zierten Bestimmungen,^ vorgenommen worden, sind:. Ihre Firma laute) nun
Zürcher Frauenyerein für alkoholfreie "Wirtschaften (und. ihr Zweck, ist
die Refprm des^Wijjtschaftswesens durch Hebung und Ausbreitung,der
alkoholfreien Wirtschaft, in welcher, sie; ein wesentliches,Mittel zur.Be-
känjpfiing, dps. Alkoh.olismus erhückt. Sie besteht ans Aktiv- und Passiv-
mitgliedern. Die Aufnahme von, Aktivmitgliedem. geschieht .durch, den
Veryiialtungsrat' auf, Schriftlich oder., mündlich gestelltes „Gesuch,, „sofern
nicht drei Mitglieder desselben dagegen Einsprache erheben. Die 'Aktiv-,,
mitglieder bezahlen einen jäbllicbep Beitrag^ vojj, mindestens Fr. 3 und
sind verpflichtet, zur Erreiöhhng~des•'Günossensehhftszweckes nach
Möglichkeit mitzuwirken. Passivmitglied ist; werisich als solches anmeldet,
und eiflüB; jährlichen Beitrag;yop,,mindestens Fr« 1 entrichtet»,,Der Austritt
kanp jederzeit/ avd Ende de?, laufenden .Geschäftsjahres durchnsohriftliche'.
Mitteilung an den,iVenypltungsrat,erklärt i1werden,!, Eine Aushezablung) vonn
Gew^Pv^ü die, Mitglieder, dqr Genossenschaft 'findet nicht statt. Das biet
herigpi iPirektionskpmitee.jst durch dem aus;,7—9 ^Mitgliedern;bestehendanu
Veryvpltungsrat) ersetzt),, Derselbe, vertritt {die .Genossenschaft nach i aussen; •<

und es führen seine Mitglieder je zu zweien kollektiv die verbindliche
Unterschrift. Der Veryvpljungsrat ist» her.pcbtigt, ^QQh, weiteren Personen,
insbesondere Mitgliedern" der Betriebskbrnmbssibn," didBbldgnis zur Führung
der Kollektivunterschrift zu erteilen; dAusv dem Direktionskomitee sind
Frieda Wyss-Eeypr, Lipa Ung-Hegpaner .und Elisa RedörFranknausgetreten.
Mitgljeder(Jdes;»Verwaltung§ratfiS sind:jFräulein»Marie(Flnsleiv innZürichV,-;
Präsidpptinfc Fra^wAugüStüiFügenie ;SßhpeUe»rBücklersr-,in Zürich V>fiVize>-r
präsi4ppt'i)i .Fräplein aMprjth a; 1 Bür.kli, ^in ^Zürich. J, „ .Quästorin»(alle-' bisher) ;i
Fräulein Olga Schoeller, yon ,Zürichf>dn>(Zürich,iy, \Aktuarin, WitweiPro^l j
lessor Susanna Orelli-Rinderknebht, in Zürich I; Witwe Emma Louise
Billeter-Bücbi, in Zürich V^undoWitwe.Loiiise'HumbeUGeiger, in Zürich V

•»] h leyifi ,W rnf.irnr «I eh lorin e»l .fir.vnni
>-.[ "vM„ xJ, '

.1; ^lU 'lr •"•imÄ

•!IT Ji
17. Januar. Die Schweizerische Hagel-Yersicherungs-Gesellschaft in

Zürich, Verein'(S. H. A. B. Nr. 260 vom .l. Juli 1903, (pag 1037),. b'jit
in dör Bäüpfversammlung vorn, 21. März .1909^ihre Statuten revidiert,
wodur'öh die früher publizierten Bestimmunge'n wie folgt abgeändert wördoi
sind: Die Gesellschaft hat den Charakter einer Genossenschaft unter
bischeriger Firma angenommen. Dieselbe hat ihren Sitz in Zürich. Das Ge-
schäftsgehiet der Genossenschaft ist auf die schweizerische Eidgenossenschaft

beschränkt. Den Gerichtsstand der Geriossehscbäft für die Versicherten
jedes KantonS bilden1 die zuständigten Gerichte deS Wdhüortes dtes
Versicherten. Die Genossenschaft bezweckt, ihren Mitgliederii 'den 'dur'ch
Hagelscblag an dem Ernteertrag landwirtschaftlicher Kulturen entstandenen
Schaden nach Massgabe der Statuten und VtersiteheruilgSh'edingungen zu
ersetzen. Wer Mitglied werden will, hat: durch; Unterzeicbnuflg des
Versicherungsantrages die Statteten und Vbrsicherungshedingungten anzuerkennen-
und .Sich zu verpflichten, die zur Deckung der Scbäde'ii tend Kostteö
festgestellten Beiträge und etwa notwendig (werdende Nachschüsse zu leistbü. •

Der Beitritt i,känn einzeln'Oder kollektiv» geschehen: Der VersichterüngS-
antrag ist hei der Direktion einzureichen und die Prämie samt Gebühren
zu bezahlen. Der Direktion steht nnter Zustimmung der Kontrollstelle das
Recht zu, Versicherungsanträge unter Angabe der Gründe Zurückzuweisen.
Der Abgewiesene hat,das Rekursrecht, an den Verwaltungsrat. .Die
Mitgliedschaft kann vor, dem 4. November des Geschäftsjahres schriftlich >hei
der Direktion gekündigt werden; auf denselben Termin steht das
Kündigungsrecht auch der Genossenschaft zu. u' Auf- die Kündigung hin erlischt
die*Mitgliedschaft am Tage nach der das Geschäftsjahr abschliessenden,
ordentlichen Hauptversammlung. Ausscheidende.Mitglieder 'haben keinen
Anspruch an das Genossenschaftsvermögen. Die Mitglieder haben den ersten
Beitrag (die. Prämie) nebst Gehühren heim Empfang der Police zu bezahlen
und einen allfällig notwendig werdenden Nacbscbuss. zu entrichten. Der
Verwaltungsrat) steht,jedes Jabr am Schlüsse der Gefahrenperiode fest,' ob
die'Prämieneinnabme zur Deckung der Schäden und Kosten ausreicht, oder
öh ein Defizit vorhanden ist. In diesem Falle entscheidet er darüber, ob
das'Defizit durch Erhebung eines Nachschüsses oder durch Züsch'uss,aus
dem Reservefonds, öder durch beide Mittel: gedeckt werden,soll. .Ueher
die1 Höbe'des NäcBschüSses entscheidet der'Verwaltüngsrat;, derselbe wird
im Verbälthis zü det hei' der Veröich'terUngsnahme berechneten Nettoprämie
erhoben und' darf'nicht'wöniget als 20 und nicht mehr'"alsilOO.%. der
Prämie hteträgen. Für dieVerbindlichkeiten det"Genossenschaft, haftet aust
schliesslich das Vermögen derselben; jede persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder für die Verbindlichkeiten ?d»r GenossöäBÖ&kftJ' ist ausgeschlossen.
Die Bekanntmachungen erfolgen durch Publikation im Schweiz. Handels-
ämtshlatt Die Genossenschaft beabsichtigt. keinen Gewinn. Die Organe der
Genossenschaft'sind: Die Räuptversammlung, dievBezirksvcrsämmluhgeh,
der" Verwaltungsrät, die Revisionskommission; die Direktion üpd die'
Agenten: Mitglieder des Verwaltüngsrätes Sind1: Regi,erungsrät Jakob
Lutz, Von Zürich; irt' Zürich lV, Präsident; Regierungsrat Carl Rahna,' von
Untterhalläu; in' Sch'aShauSen, Vizepräsident"; Gerichtspräsident Johannes
Bornbauser, von »und in Weinfelden, Protokollführer; Hans Feiler/ von
Noflen, in Worh, Kontrolleur; Präsident' Charles Cbavannes, von und in
Vevey;; Hauptmann Hans-Hess, von iDürrenrotb, in'Worheä; Rögierungsrät
Dr. Rudolf iKyhurg, .volniund in' Solothurn; Regierungstat Dr. Älbert'Ldchef,
von- ündi in^ Zürich; Major Wilhelm-Renold,- vbn üfld in 'DäMil (Aärgäu) ;'
Landammahn < Alfred • Riegg, von lEichberg, in1 St GallenJ" und Vferwältef
Josef Schüpfer, 1 - von uüd inn Rickenbach (Lnzern))1 diese Beisitzer, 'Dio
rechtsverbindliche Unterschrift' für' die Genossenschaft führt der Direktor
Ulrieb'Scbocb; ivon Zürich, in Ziirioh 'H' (bisher), oder der ViZedirtektor;1
Eugen Lutz, von'Zürich, iii Zürich IV, oder 'das Mitglied 'dteTKohitrollstellte,
Regierungsrat -Jakoh 1 Lratz, in! Zürifeh IV' (bisher). 'Die1 Unterschrift 'desJCarl"
Rahm 1 ist;erloscheü. ;jDie residierten Startuteü sihd vom'schSveiz: Bundes2"
rate-(iam3 6. April-,1909 genehmigt würde®; iGeScbäftslokal r'Beökeöhöf;
ZüriehrllVi b noi- A t io ' -»~ '.it Ji- t>; iltojt >1

' i4
~17» Jänuar. Die'Firma Georg-StreUT'in Wiäterthur, mit Zwei g-1

niederlassung iif'ZüT i c hJIl(SPH. A'.'B/Nri 148'vbm 15." Jbhi'lÖOÖ,1"
pag.;10G5); jist1 infolge. Association erlöschen.*- \ .il oi- run.- .(It

Geörg Streift,1 vöü' Güarüs,'-'in Winterthur, und'EfänsA'ehly,* vbnGlarns,
in Winterthur, haben unter der Firma Georg Streilf &"Co. in Wi irte'ri-
tbur eine Kollektivgesellschaft eingegangen, weiche am.l. Januar 1910
ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Georg' StreiSi' übernimmt.. 'Kohlen, Baumhteriatieii ünd KuöStdüngerhänd-
lungi -Bahnhofstrasse i6.anDie (Firma hat-lin' Züri ch»I, Bafinhofstrassö' 51n
— Mercatorium: eiüe Ztw e 1 gn i ed'ö r 1 a s s ün'g und-'-verzteigt biefür
als NaturidteStGeschäfteshBaumatOTialienliandlungjU''' "I "''R <•'>

18. Januar. Inhaber der Firma G. Kramer-Hefti, in Zürich'V,'ist GüSfav
Kramer^Seftip-vbü; Helmstedt' (BrauüsChweig), rifi' Zürich W:'' Buchbiidertei.
Klarasträsse'8.-'iti.v1" -»h o- i^w 11 b 11 dxl nuuu nt3 uotiLiuu
' '18. Jahuar. Inhäher der Firma H.'8tuc"ky-Meyer in Zürich "ist Heghricii1'
Stuök^,'"vdh ZüriidhJ iri''ZÜriÖh'.v;) Agefitür''und-j^ömmission Neptunr
Strasse 18;'" •-

^J181','Jänuar. In der Firma G. Eldenb^ne ih-Zürich'J (S. H. A. $'
Nr. 237 Vom 23/Septemher 1907, pag.) 1649) riist die Prokura Erspar Albert
SchMher erloschen^ Dagegen iist„Prokura erteilt .an1 Otto ,Schaufelberger,«
von Zürich,|in,Zürich V.),-, f,v ^ Rin 73(1 minll-vjui'l

18.'Januar» Nen-GraphicAiiGl in'Zürich'IS.- H'.' A.B:' Nri löl vömi
26. Juni']19(j9,ti pag.^d459)«iiiFritz<)Blisis, .'Gottfried Bachtüänn "uhdi'Riidölf'
Hubeirisind1aus -dem' Vemvaltungsrat zürüökgetrbtöfi,''' defen Uhteräctfrifteü'
sindfd erloschen. > Es- wurilehii gewählteAls> Verivaltuügsratsmitglied: Cfitb'1
Heeri,» .yoühTöSS," in!Zürich(Vy undmlslrteohniSbhe iGeschäftSlteitet;! GÖttfrited'1
Bacbraanü„iund. FrittfiBfes/(h»bter«Mitglieder des Verwaltüngsrätes). 'Die''
Mitghedei^dasnVerWaltungsrateteiundddei' katrfmänniS(c^el<L6iter1(dieäer pbf1
t oüc ueisth v löbrii^ltM sas-auolibtn: aebo obre! lisuA .nonou-tojai-
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procura) führen unter sich zu zweien, oder je mit einem Mitgliede der
technischen Geschäftsleitung rechtsverbindliche Unterschrift

48. Januar. Nachstehende zwei Firmen werden infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht:

Ed. Huggenberger in Wintertbur (S. H. A. ß. Nr. 260 vom 18.
Oktober 1909, pag. 1759), Bauunternehmung.

G. Wild-Lavater in Ricbterswil (S. H. A'. B. Nr. 437 vom 24.
November 1903, pag. 1745), technisches Bureau, Agenturen rund Vertretung
für Maschinen und Apparate.

Bern — Berne — Bern
Bureau Bern

1910. 17. Januar. Die Firma Frau A. Nahholz vormals Jb Staub?
Schuhwarenhandlung in Bern (S. H. A. B. Nr. 88 vom 9. April 1908,
pag. 621), ist infolge Verheiratung der Inhaberin erloschen. Das Geschäft
wird von ihrem nunmehrigen Ehemann Eugen.Fortenbacher, von Gsteig
bei Saanen, in Bern, unter der. Firma Schuhhandlung z. .Kornhaus
E. Fortenbacher-Nabholz, vorm. A. Nabholz weitergeführt unter Ueber-
nahme von Aktiven und Passiven. Geschäftslokal: Kornhausgalerie.

17. Januar. Inhaberin der Firma Knecht^Ziircher in Bern ist Elise
Susanna Jobanna Knecht-Zürcber, von Kirchlindach, wohnhaft in Bern.
Natur des Geschäftes: Handlung in Tuch- und Sportartikeln, Tillierstrasse
Nr. 3. Die Firmainhaberin erteilt Prokura an Karl Knecht, von Kirchlindach,
in Bern. J

Bureau Biel
18. Januar. Inhaber der Firma Paul Grindat in.Biel ist Paul Grindat,

von und wohnhaft in Biel. Natur des Geschäftes: Handel in Uhren. Ge-
scbäftslokal: Nidaugasse Nr. 26.

Bureau Blankenburg (Bezirk Ober-Simmental)
18. Januar. Die von der Firma Naef, Schneider & Cie. in Thun

(S. H. A. B. Nr. 104 vom 23. März 1901, pag. 413) in Z w e i s i m m e n
unterm 19. Januar 1903 errichtete Z w e i g n i e d e r 1 a s s u n g (S. H. A. B. t

Nr. 22 vom 22. Januar 1903, pag. -101) ist infolge Verkaufs erloschen.
Ebenso ist die .an Samuel Siegenthaler erteilte Prokura erloschen.

• I ' «

Bureau Laupen
17. Januar. Die Firma Gehr. Bachmann, Kunstweinfabrikation und

Weinbandel, in Laupen (S. H. A. B. Nr. 292 vom 26. November 1907,
pag. 2018), ist wegen Aufgabe des Geschäftes erloschen. j

Bureau Trachsehoald i

17. Januar. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Rfiegshach mit
Sitz in Rüegsbacb, Gde. Rüegsau (S. H. A. B. Nr. 31 vom 4. Februar 1896,
pag. 123), bat in ihrer Hauptversammlung vom 17. Dezember 1909 als '

Beisitzer in den Vorstand gewählt am Platz des Jakob Bärtscbi: Andreas
Flückiger, Landwirt a. d. Scballenberg, von und zu Rüegsau, und am
Platz des Jobann Steffen: Fritz Jörg, von Lützelflüb, Landwirt zu Felben,
in Rüegsau.

18. Januar. Die Schwestern Marie, Lina, Anna und Margaretha Bichsei, 5

Jobannesen, von Sumiswald, alle wohnhaft zu Goldbacb, Gde. Lützelflüb,
haben unter der Firma Tuchhandlung Bichsei & Cie inLützelflüb-Goldbacb
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1910 he-
gönnen bat. Die Firma erteilt Prokura an: Hans Schäfer, von Zäziwil, ;

Kaufmann inLützelflüb-Goldbacb. Natur des Geschäftes: Tuch-und Kolonial- |
Warenhandlung. ' '

J

Solothin — Selenre — Soletta l
Bureau Balsthal n

1910. 18. Januar. Gustav Bascbung, Josefs, Gipser, von und inMümlis- twil, und Eugen Schwartz, Franz Antons, von Vivis (Ober-Elsass), Maler in
Balsthal, bähen unter der Firma Baschiwg und Schwartz in Mümliswil '

eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche mit 1. Januar 1910 begonnen
hat Natur des Geschäftes: Gipserei und Malerei. Geschäftslokal: In
Mümliswil. - <

ifl -

Bureau Ölten -.1ti ;

17. Januar. Unter dem Namen Feldschützengesellschaft Winznau
besteht mit dem Sitze in Winznau ein Verein, welcher .den Zweck ver-
folgt,, seine Mitglieder im Schiessen auszubilden und vaterländische
Gesinnung zu pflegen. Die Statuten sind am 25. Oktober 1909 festgestellt
worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Anmeldung bei einem j
Vorstandsmitglied und Aufnabmehescbluss der Generalversammlung. Das t
Eintrittsgeld beträgt Fr. 2. Die. Höbe des Jahresbeitrages wird jeweils von
der.Generalversammlung festgesetzt. Der Austritt kann jederzeit erfolgen, r
Die Mitgliedschaft erlischt ferner durch Ausschluss seitens der Vereins- -

Versammlung und durch Tod. Die Organe des Vereins sind: Die
Vereinsversammlung und ein Vorstand von fünf Mitgliedern. Namens des Vereins r
führen der Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier die rechts- J

verbindliche Unterschrift. Präsident ist Gustav Grob; Aktuar: Jb. Zimmermann,

und Kassier: Julius Binz; alle wohnhaft in-Winznau.
19. Januar. Die Firma Ziegelei Siegwart in Trimbach (S. H. A. B.

Nr. 113 vom 29. März 1901, pag. 449) ist infolge Konkurses von Amteswegen

gestrichen worden. i

Basel-Land — Bälc-Campagnc — Basilca-Campagna
1

1910. 17. Januar. Inhaber der Firma Dr. med. 0. Abt, Laboratorium 0
zur Herstellung von Subkuian-Injekiioueu in -Binningen ist Dr. med. i
Otto Abt,- von Basel, in Binningen. ; Die Firma erteilt Prokura an Eduard
Scbluep, von Basel, in Binningen. Natur, des Geschäftes: Herstellung von
Subkutan-Injektionen. |0

17. Januar. Unter dem Namen Elektra Giebenach besteht mit'Sitz-in i
Giebenach eine Genossenschaft, welche den Zweck hat, ihren 1

Mitgliedern elektrische Kraft und Licht abzugeben. Die Statuten sind am
2. Dezember 1909 festgestellt worden. Die'Dauer -der Genossensebaft ist <

unbestimmt. 'Mitglieder der Genossensebaft können alle Einwohner von
Giebenach, sowie die Einwobnergemeinde werden, sofern genügend Kraft
zur Verfügung steht. ' Die Mitgliedschaft ist bedingt durch Unterzeichnung
der" Statuten. Mitglieder, die nach Inbetriebsetzung des Werkes eintreten, '

haben ein vom Vorstand zu bestimmendes Eintrittsgeld zu bezahlen und
die Erstellung der Zuleitung auf eigene Kosten zu übernehmen. Der Aus- 1

tritt aus der Genossenschaft steht jedem Mitgliede nach vorausgegangener
dreimonatlicher Kündigung auf Ende des Rechnungsjahres frei. Wegzug
aus der Gemeinde oder Geschäftsaufgabe begründen eine Austrittserklärung
auch im Laufe des Jahres. Für mutwilligen Austritt hat der Betreffende J

seinen Anteil an die derzeitige Bauschuld zu.bezahlen.- Die Mitgliedschaft 3

erlischt im weitern durch Tod und Ausschluss durch den Vorstand.- Die
Erben, resp. Uebernebmer. fraglicher Gebäulicbkeiten treten an Stelle des
Verstorbenen.^Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder verlieren alle

'I'
Ansprüche auf das Genossenschaftsv^rmögen und. haften überdies noch
zwei Jahre vom Tage ihres Austrittes an für die Verpflichtungen derGe-
nossenschaft. Ein ausgeschlossenes Mitglied ist berechtigt, an die nächste
Generalversammlung zu rekurrieren. J?ür die Verpflichtungen der Genossenschaft

haftet in erster Linie das Genossenscbaftsvermögen; reicht .'dasselbe
nicht aus, so haften die Mitglieder für jede Lampe mit Fr. 20 und für
jede Pferdekraft mit Fr. 150; reicht auch dies nicht aus, so haften die ^
einzelnen Mitglieder persönlich und solidarisch, gemäss Art. 689 des
Obligationenrechtes.- Von dem nach Abzug der Verwaltungsk'osten, der
statutarischen undgesebäftsmässigen Abschreibungen auf Mobiliar und Liegen^
sebaften aus dem Geschäftsbetrieb sich ergebenden Reingewinn fallen
25% in den Reservefonds, 25% in den Erneuerungsfönds, die übrigen
50% stehen der Generalversammlung zur Verfügung. Die Organe der
Genossenschaft sind: 1) Die Generalversammlung; 2) der aus 5 Mitgliedern
bestehende Vorstand, und 3) die Rechnungsprüfungskommission. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führt der Präsident oder
der Vizepräsident des Vorstandes. Mitglieder des Vorstandes 'sind: Otto
Ocbsenmann, Präsident; Emil Rudin, Vizepräsident und Kassier; Hans
Frey, Aktuar; Ernst Baier und Emil Schneider, Beisitzer; sämtliche von
und .in Giebenach.

18. Januar. Jakob Singeisen, Ernst Singeisen und Fritz Singeisen,
sämtliche von und in Liestal, haben unter der Firma Gebr. Singeisen in
Liestal eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche mit der Eintragung
im Handelsregister beginnt. Natur des Geschäftes: Mechaniche Schlosserei,
Fabrikation von Kochherden und Eisenwaren. Eisenhandlung. J;

1

Schaffhaiiseu — Schaffliouse — Sciaflfasa

1910. 18. Januar. Die Firma J. M. Lermann, Gastbofbetrieb, in
Neubausen (S. H. A. B. Nr. 93 vom 22. Juni 1883, pag. 743),- ist infolge Todes
des Inhabers, Jobann Martin Lermann, erloschen.

Dessen'Erben, Frida Lermann-Spiess, Eugen Lermann, beide von Würzburg

(Bayern), Flora Benz-Lermann, von Wettingen (Aargau), mit Zustimmung

ihres Ehemannes, und Frida Lermann, von Würzburg, alle in
Neuhausen, haben unter der Firma J. M. Hermann's Erben in Neuhausen,
eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1. Mai .1909 ihren
Anfang nahm. Zur Vertretung der Gesellschaft ist nur die Gesellschafterin
Frida Lermann-Spiess befugt. Natur des Geschäftes Hotelbetrieb. Geschäftslokal:

Hotel Rheinfall. 'Die neue Firma' übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen' Firma «J. M. Lermann».

Appenzell I.-Rh. — Appenzell-Hh. int. — Appenzello int.
1910. 16. Januar. Inhaber der Firma J. Hersche-Broger in Appenzell

ist Jakob Hersche, von und in Appenzell. Natur des Geschäftes:
Fabrikation und Handel von Hand- und Maschinenstickerei. Gescbäftslokal: In
der Wübre.

17. Januar. Inhaber der Firma Alb. Hintermann in Appenzell ist Karl
Albert Hintermann, von Weiningen (Kanton Zürich), in Appenzell. Natur
des Geschäftes: Betrieh des Gasthauses zum Zebra und Kolonialwaren-
handlung. Geschäftslokal: Vis-ä-vis dem Bahnhof.

Aargan — Argoyle — Argoyit
Bezirk Kulm

1910, 17. Januar. Die Konsumgenossenschaft in Menziken-Burg mit Sitz /
in Menziken (S. H. A. B Nr. 52 vom 4. März 1909, pag. 362) bat ihren
Vorstand wie folgt bestellt:- Präsident ist Adolf Bär, von und in Menziken;
Vizepräsident ist Robert Eichenberger, von und in Burg; .Aktuar ist Carl
Graf, von Birrwil, in Menziken;' Kassier ist Hermann Merz, von und 'in
Menziken; Beisitzer sind: Carl Kreeb, von Böckingen,, in Menziken, Fritz
Lüscber, von Moosleerau, in Menziken, und Albert Dätwyler, von Staffel-
bacb, in Menziken. '*

' Tessln — Tessln — Ticlno :c,

Officio di Locarno
1910. 18 gennaio, Con la ragione sociale Societä per le Ferrovie

Begionali Ticinesi, si ä costituita una societä anonima con sedeia
Locarno, avente per iscopo la .costruzione di unaferroviaascartamento
ridotto da Pontebrolla a Camedo (confine italo-svizzero delle Centovalli),
giusta la concessione federale del 23 giugno 1905; la costruzione e l'ac-
quisto-.di ögni altra linea.regionale, nonchö 1'esereizio'di linee proprio od
altri. e -la. costruzione e 1'esereizio di.impianti idro-elettrici. Gli statuti a.
della societä. portano la'data del .18 novembre 1909 e .vennero-approvati
con decreto del consiglio föderale di data 31,-dicembre 1909.- La duräta
della societä fe di ottanta anni dal giorno della costituzione. II capitale
sociaje fe di un('-milione di -franchi (fr. 1,000,000), diviso in 10,000 azioni
al portatore da fr. 100 (ceritö) cadaüna. Esso e aümentahile sino a tre
milioni per semplice deliberazione .del consiglio di amministrazione. :Le
pubblicazioni officiali della societä hanno luogo al mezzo del Foglio.offi-
ciale svizzero di commercio, in Berna, e del «Foglio officiate del cantone
Ticino»', in Bellinzona.' La societä fe amministrata da un consiglio..di am-
ministräzidne composto di cinque sinö a quindici memhri, cömpresi due
memhri designati dal consiglio di stato,. in caso di applieazione dell art. 5
della" legge 24 gennaio 1902 suite ferrovie regionali. La firma sociale fe

deferita al pfesidente, al vice-presidente del consiglio di.amministrazione
ed in caso di nominä di un amministratore delegato a quest' ultimo. Due
di queste firme ohbligano collettivamente la societä. Sono attualmente in
carica ed hänno la firma sociale i signöri: Francesco Balli, domiciliate in
Locarno, presidehte, e 'Dr. Leone Cattori, vice-presidente, domiciliate in
Muralto. '

-:[i
TOudt — Vand fand ,r*>r ji,

Bureau de Cossonay
'

• m t - o : *

1910. 17 janvier. Dans son assembtee gönörale du 15 döcembr'e 1908, le
Syndikat Agricole de Pampigny, association dont le siäge est ä-

Pampigny (F. o. s. du c. des 28 novembre 1899, page 1477, et 12
novembre 1906, page 1830), a renouvete son comitö, lequel est actuellement
composö :comme suit: Präsident: Alfred Pittet; seerätaire: Alois Pittet-
Bovy; caissier: F. Bolay-Ogay; memb'res: Jea'n Fuchs et Emile Bussy; thus-
ä Pampigny.

' ' ',"1"

Kenenbnrg — Ifench&tel -^ Kench&tel
' 10 1

Bureau de Boudry v i -1

1910. 17 janvier. Jean Vassali s'est retirä, dfes le l,r jänyier 4910, de
la soeiätö en nom collectif Vassxli et-Ule, ä SteAubin (F. o. s. du c. du
4 mars 1907, n° 54, page 353). Cette raison est remplacäe par la suivänte; '''
Comina et Nobile freres (sueeesseurs de Vassali et Cle). Le sifege^social
et le genre de commerce resteiit sans cbangeinents. '' ^1

1

Bureau de La Chaux-de-Fonds \ 'y v -t
15 janvier. Le chef de la maison E. Bayer, ä La Cbaux-de-Fonds, est

Emmanuel Bayer, de la Cöte„aux F$es, domicilii ä^a Chaux-de-Fonds.
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Genre-de commerce: Teinture, lavage chimique. Bureaux: Rue dcf'Collöge
n° 21. ® 3rr/

15 janvier. Albert Jeanneret, (tti Locle, et Henri Volllchard/^e Haut-
Vully (Fribburg), tous deux domicilies ä La Chaux-de-Fonds, onfctönstituö,
ä La Cbaux-de-Fonds,''sÖus la raison sociale Jrnnneret <& Vollichärd, une

"«sociötö en nom coliectif commencöe-le 15 janvier 1910. Henri'Vollichard
a seul la signature sociale.' Genre de commerce: Fabrication de cadrans
ömail. Bureaux: Rue du Ravin n° 11. " n

Genf— Genfcve — Ginevra
1910. 17 janvier. Le cb'ef de la maison Ant. Musson, au Petit-Saconnex,

est Antoine Masson, de Genöve, domicilii au Petit-Saconnex. Genre d'af-
faires: Entreprise de menuiserie et charpente. Locaux: 14, Rue Butini.'

d 'T5' 17 janvier. La raison J. Eyraud, boucherie, ä Genöve (F. o. s. du c.
du 25 mai 1893, page 500), estradiöe ensuite du döces du titulaire';

17 janvier. La sociötö en nom coliectif Hagurt et Voan, ö Genöve
(F. o. s. du .c. du 6 avril 1909, page 600), est declaree dissoute des le
17 janvier 1910.
(jTi L'associö Marc Voan, de Geneve, y domicilii, est restö, dös cette date,
charge de l'actif et du.passif de la maison qu'il continue seul, sous la
raison Yoan, ä Geneve." Genre d'affaires: Representations commerciales.
Bureau et entrepot: 23 bis, Rue de Lausanne.

17 janvier. Le chef de la maison S. Roy, aux Eaux-Vives, commencöe
le 15 decembre 1908, est Stephane Rey, .de Genöve, domicilie aux Eaux-
Vives. Genre d'affaires: Commerce de quincaillerie et representation. Locaux:
2, Avenue Pictet de Rochemont.

17 janvier. La Socicte Immobiliere La Rade, societe anonyme ayant
son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 28 aoüt 1909, page 1483), a, dans
son assemblöe generale .du, 5 janvier 1910, nomme Antoine Masson,
entrepreneur de menuiserie et cbarpente, domicilie ä Genöve, comme seul
administrateur, en remplacement de Albert-Pierre-Ange Nobile, dömis-
sionnaire.

17 janvier. La Caisse de prcvoyauce de la Gendarmerie, association
ayant son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 23 mai 1907, page 919), a,
dans ses assemblöes gönörales des'26 avril 1909 et 13'septembre 1909,
adoptö de.nouveaux Statuts aux termes desquels qlle conserve la möme
dönomination ainsi que-son siöge ä Genöve. Sa duröe est indeterminöe.
Elle a pour but.de venir en aide, en accordant-une pension, auxmembres
du corps de la gendarmerie, dans.les cas 'qui suivent: 1° A ceux qui
seraient admis, par anticipation, ä la retraite de l'Etat. Cette pension h'est
servie que dös 16 ans de service accomplis. II faut cependant en excepter
ceux qui seraient contraints de prendre retraite pour "des faits entächant
l'honneur et rendaht leur prösence impossible dans le corps. 2° A ceux
qui, apres vingt ans de service ou plus, prennent leur retraite. 3° Aux
veuves et enfants des gendarmes dans les cas prövus par les Statuts. L'äs-
sociation ne peut ädmettre dans son'sein que les membre's du corps de
la gendarmerie qui auront pris Tengagement d'en faire partie. Elle peut
y admettre, par exception, le directeur de la police centrale. Chaque socie-
taire est tenu de verser dös son admission une finance d'entröe de fr. 2
et une cotisation mensuelle de fr. 6. On sort de l'association: l°, En
cessant de faire partie du corps de lä gendarmerie avant le terme prövu
pour la jouissance, de la pension; 2° par, daces." Tout soeiötaire peutsortir
de l'association, mais ä charge par lui de donner en möme temps sädö-
mission du corps de la gendarmerie. 'Le taux des pensions, ainsi que .la
part revenant aux soeiötaires dömissionnaires ou aux höritiers d'un socie-
taire döcödö, sont röglös par les Statuts. L'association est administree par
un conseil d'administration de dix soeiötaires,, nommös pour uneannöe et
rööligibles. Elle est valablement representee vis-ä-vis des tiers par le
prösident, le trösorier et le secrötaire ou leurs remplacants. Elle est en-
gagöepar la signature de ces trois personnes. Les soeiötaires sont exonörös
de toute responsabilite individuelle quant aux engagements de l'association

qui sont uniquement garantis par les biens propres de celle-ci. Le
conseil d'administration est actuellement composö de Jules Juillärd, major,
prösident; Jean Rossier, lieutenant, vice-prösident; Jules Dunand, fourrier,
trösorier; Paul Delaigue, maröchal des logis, vice-tresorier; Alors Magnenat,
adjudant, secrötaire; Alexis Favre, gendarme, vice-secrötaire; Roger Rey-
mond, brigadier; Joseph Greppin, gendarme; Alphorise Rieben, gendarme,
et Ernest Loup, retraitö; tous ä Genöve. Siöge social: Palais de Justice,
Bourg de Four.

iK->tidK. Amt für geistiges Eigentum — Bureau födöral de la proprlötö inleUectuellt

Literarisches und künstlerisches Eigentum
Propri6t§ littöraire et artistique

" Vom 1. Oktober bis 31. Dezember 1909 vollzogene Eintragungen
Enregistrements effectues du 1" o etobre au 31 decembre 1909

a. Obligatorische Einträgungen. — a. Enregistrements obligatoires.
Nr. 3892. 48 Photographien aus der Schweiz; 18/24 cm, von G. Metz in

Basel; daselbst am 28. Oktober 1909 erschienen, von demselben
herausgegeben und deponiert.

Nr. 3893. 38 Landschaffsphotographien aus der Schweiz, 9/12 cm,r von
der Wehrli A.-G. im Kilchberg b. Zürich ; daselbst am 25. Oktober 1909
von derselben herausgegeben. r

Nr. 3894. 1 Panorama von Interlaken, Photochrom. 17/52 cm, von .der
Photoglob C° in Zürich; daselbst am 27. August 1909 von derselben
herausgegeben. 1

Nr. 3895. 50 Photographien aus der Schweiz, 18/24 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 28. August 1909 von derselben,
herausgegeben.

Nr. 3896. 50 Photographien aus dem Tirol, 13/18 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 28. August 1909 von "derselben
herausgegeben.

Nr. 3897. 85 Photographien vom Luganersee, 13/18 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 28. August 1909 von derselben
herausgegeben.

"Nr. 3898. 50 Photographien aus der Schweiz, 13/18 cm, von der Photo¬
glob C° in Zürich ; däselbstam 28. August 1909 von derselben
herausgegeben. l

Fir. 3899. 50 Photographien aus der Schweiz, 18/24 cm, von der Photo-
a—glob'/C0 in' Zürich; daselbst am 29. August 1909 von derselben heraus-
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Nr. 3900. 10 Photographien aus der Schweiz, 18/24 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 30. August 1909 von derselben
herausgegeben. a '1

Nr. 3901. 1 Photochrom-Reproduktion nach einem Gemälde von Roger
- van der "Weyden: „Les sept Sacrements" im Musee Royal in

Antwerpen. 27^/14 cm, von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am
.30. August 1909 von derselben herausgegeben.

Nr. 3902. 3 Photochrom-Reproduktionen nach Gemälden im Kölner Dom
von Stephan Lochner, 21/27 cm. von der Photoglob C° in Zürich;
daselbst am 30. August 1909 von derselben herausgegeben.

Nr. 3903. 50 Photographien aus der Schweiz, 13/18 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 30. August 1909 von derselben
herausgegeben.

Nr. 3904. 3 Photographien aus Ober-Italien, 18/24 cm., von der Photoglob

C° in.Zürich; daselbst am 30. August 1909 von derselben
herausgegeben. -

Nr/3905.' 7 Origiualaufnahmen aus Deutschland, 18/24 cm, von der
Photoglob.C° in Zürich; daselbst am 2. September 1909 von derselben
herausgegeben.

Nr. 3906. 50 Photographien aus der Schweiz, 13/18 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 5. September 1909 von derselben
herausgegeben.

Nr. 3907. 50 Photographien aus der Schweiz, 13/18 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 6. September 1909 von derselben
herausgegeben.

Nr. 3908. 50 Photographien aus der Schweiz, 18/24 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 15. September 1909 von derselben
herausgegeben.

Nr. 3909. 24 Photographien vom Gardasee, 13/18 cm, von der Photoglob
C° in Zürich; daselbst am 20. September 1909 von derselben
herausgegeben.

Nr. 3910. 19 Originalzeichnungen und Yogelschauansichten aus der
Schweiz, 16/25 cm, von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am
i. Oktober 1909 von derselben herausgegeben. •

Nr; 3911. 15 Photographien aus dem Tirol. 13/18 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 1. Oktober 1909 von derselben heraus^
gegeben. •

Nr. 3912. 10 Photographien von Säckingen a. Rhein, 13/18 cm, von der
Photoglob C° in Zürich; daselbst am 1. Oktober 1909 von derselben
herausgegeben. f

Nr. 3913. 50 Photographien aus der Schweiz, 13/18 cm, von der Photoglob

C® in Zürich; daselbst am 15. Oktober: 1909 von derselben
herausgegeben:

Nr. 3914. 17 Photographien vom Bodensee, 13/18 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 18. Oktober 1909 von derselben
herausgegeben.

Nr. 3915/ 25 Photochrom-Reproduktionen nach Gemälden aus dem
Reichsmuseum in Amsterdam, 21/27 cm, von der Photoglob C° in Zürich;
daselbst am 25. Oktober 1909 von derselben herausgegeben.

Nr. 3916. 7 Photographien aus Oesterreich, 18/24 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 1. November 1909 von derselben
herausgegeben.

'Nr. 3917. 8 Photographien aus. Oesterreich, 21/27 cm, von der Photo-
glob C° in Zürich; daselbst am 10. November 1909 von derselben
herausgegeben.

Nr. 3918. 50 Photographien aus der Schweiz, 13/18 cm, von der Photoglob

G° in Zürich; daselbst am 10. November 1909 von derselben heraus-

^ gegeben.
Nr. 3919. 50 Photographien aus der Schweiz, 13/18 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 10. November 1909 von derselben heraus-
i gegeben.

Nr. 3920. 50 Photographien vom Genfersee, 13/18 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 10. November 1909 von derselben
herausgegeben.

j
Nr. 3921. 50 Photographien aus der Schweiz, 13/18 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 10. November 1909 von derselben heraus-"
gegeben. '

Nr. 3922. 1 Photochrom-Reproduktion nach dem Gemälde von A. Ciseri:
« Der Zinsgroschen s, 21/27 cm, von der Photoglob C° in Zürich; daselbst
am 19. November 1909 von derselben herausgegeben. »

Nr. 3923. 50 Photographien aus der Schweiz, 13/18 cm, von-der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 28. August 1909 von derselben heraus-'
gegeben.

Nr. 3924. 50 Photographien aus der Schweiz, 13/18 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 3. September 1909 von derselben
herausgegeben.

Nr." 3925. 50 Ansichtspostkarten aus Italien, Lichtdrucke von Brunner & C°
in-Zürich. Verleger: Dieselben und ihre Zweiganstalt in Como; .in
Zürich am i. November 1909 erschienen, von Brunner & C° in Zürich
herausgegeben und deponiert.

Nr. 3926. 1 Photographie aFreilebende Gemsen» 11 /167s cm, von
Joh. Wäfler-Wyss, in Aeschi; daselbst am 15. Oktober 1909 erschienen,
von demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 3927. 1 Karte mit Reliefansicht vom.Monte Generoso aus, 23/18 cm,
> von A. Trüb & Cle in Aarau; daselbst am i. November 1909 erschienen,

von denselben herausgegeben und als photographische Reproduktion
deponiert

Nr. 3928. 50 Ansichtspostkarten aus Italien, Lichtdrucke von Brunner & C°
in Zürich; daselbst am 1. November 1909 erschienen, von denselben
herausgegeben und deponiert.

Nr. 3929. 40 Ansichtspostkarten aus Italien, Lichtdrucke von Brunner & C°
in Zürich; daselbst am 1. November 1909 erschienen, von denselben
herausgegeben und deponiert

Nr. 3930. 50 Ansichtspostkarten aus Italien, Lichtdrucke von Brunner & C°
in Zürich; daselbst am i. Novembor 1909 erschienen, von denselben
herausgegeben und deponiert

Nr. 3931.1 50 Photographien aus der Schweis, 18/24 cm, von G. Metz in
Basel; daselbst am 10. Dezember 1909 erschienen, vöri demselben
herausgegeben und deponiert.

Nr. 3932. 50 Photographien aus der Schweiz, 18/24 cm, von G. Metz in1
Basel; daselbst am 10. Dezember 1909 erschienen, von demselben heraus-.

J9,f. gegeben Lund deponiert. ,ai „ji
tic- *
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Nr. 3933. 12. Ansichtspostkarten: Winterbilder von. Engelberg und.

Umgebung. Phptochroms von Robert Hess, in Engelberg; daselbst'am
1. Dez^mbe^ 1909 erschienen, von, denselben herausgegeben und deponiert
b. Fakultative Einschreibungen — b. Enregistrements facultatifs

Nr. 1606. 2 < Reklameschilder, Chromolithographie, 35/14 cm, von Aug.
Fiedler»in Ghaux-de-Fonds; Eigentümer und Verleger: Uhrenfabrik von
J.liRauschenbach'si Erben vormals International. Watch C°, in
Schaffhausen ; daselbst am/«1„ August .1909 erschienen, von denselben heraus-

; gegeben und deponiert, „i, ' /.
Nr.» 1507. > 1 Reklameschild, Chromolithographie, 17/12 cm, von t Aug.

Fiedler in ,Ghaux-derFpnds; Eigentumer -und Verleger: Uhrenfabrik von
J. Rauschenbach'sr Erben-vormals International Watch C°, j in Schaff-
hapsen; daselbst am 1. August 1909 erschienen, von denselben
herausgegeben und deponiert

Nr< 1508. 2 Ppstkar.ten, Lithographie,, 35/14.cm, von Aug.,Fiedleri in
Chaux-de-Fonds; Eigentümer und, Verleger: Uhrenfabrik\von J. Rauschenbach's

Erben vormals International Watch C°, in Schaffhausen; daselbst am
1. August 1909 erschienen, von .denselben herausgegeben und-deponiert-

Nr. 1509. 2 Panoramen von Habana, Photochroms, 20/96 cmr von
Alfonso Lopez „in Habana;, Eigentümer und Verleger: Gebr. Künzli in
Zürich; daselbst am 1. September 1909 von denselben herausgegeben.

Nr. 11)10. 2 Jagdstücke: „Herbst" und „Winter", Heliogravüren, 60/30 ein,
Jvon Weczerzick in Berlin; /Eigentümer und Verleger: Gebr. Künzli in

f Zürich; daselbst am 15. Oktober von denselben herausgegeben» 4

Nr.; 1511. 2 Landschaften: „Nach dein rRegen" und „Tor dem «Sturm"
80/40 cm, 1 von Prof. von Kleven in Berlin; Eigentümer und Verleger:
Gebr. Künzli in Zürich; daselbst am 15. Oktober 1909 von denselben
herausgegeben.

Nr. 1512. „Der Besuch^,1'!1 Helibgratüre, T 6Ö/45 cm, von Weczerzick in
Berlin;t Eigentümer und Verleger: /Gebr. Künzli in Zürich; daselbst am

'( 15..[Oktober 1909 von denselben herausgegeben. <1

Nr.i'1513. „Christus auf dem Meer", 1 Heliogravüre, 80/55 cm," voh'Prof.
von Klever in Berlin; Eigentümer und Verleger: Gebt. Künzli in Zürich;
daselbst am 15. Oktober 1909 von1 denselben /herausgegeben. 1

N°1514. Memoire d'Etüdes «preparatoires, /techniques. et' statiötiques,
relatif a.ila creation d'une Bibliothequet internationale du Commerce

j-ji „ ,'jii, ii.i ' />• no»/ e. ,1. J«U ««.vt. J
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Xllme Bilciti menstte! ;<fe\ 19091 dös, bänques
du 31Jfiß in 1-in Ji. ,1'HV

o
trur:
Nr.
0

Ii

Kassa — Caissa

loriüi'
Firma

u
' lttUiUSLr

Raison sociale

I*»li

Gesetzliches

Metallgeld,

Espäces ayant
3 cours 14gal' •

Eigene
Noten

in Xiim
r Pttprea

bfllet«
"en oaim1

Noten .anderer
sohfreiser.

} En.-Banken
BUlet« d'antre«

banqnea

Uibrige
Kmu-

best&nde*)
»

ntee« f
rale'nrs

ea «aia«e *>

Emiwlons-Bsnkeu
n. Zweiganstalten

(kompensiert}

Banqaesd'äxnissioa
et «noonnalea

(oompens61 * >

Disponible Guthaben1— Creance» A>vue
j i •> <>

Korrespond.-
Debitoren

Correspondants;
d^biteurs

Diverse 3)

c>
Divers 8)

•Mi Wechselforderungen
Crlances sur< effets de 'change

Schweizer-
Wechsel *)

i Effets sur
i1. la Suisse *)

Wechsel i auf
das Ausland

i Effets sur
l'dtrbnger

1

2
Jl'8«
1 6

7

>' 8i
>12

13

,15-
21
l

24
2«
27
28 ;

30

'32
'83
34

,8&
36
i -

38
,89
40

"41
42

t, a ' r G0PI ~r ' " *
St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern r. i'
Credit agr. et indnSt. de la Broye,Ebtaväyer
Thuxgauiscbe Kantonalbank, Weinfelden

Aargauische«'Bank, Aarau«® i ."
Graubündner Kantoualbank,«« CKür •

Luzerner Kantonalbank, Luzern
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau
Zürcher EAptQnalbqnk, Zürich..,.
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne.'...

'Efiparnisskasse des Kantons Uri, .Altdorf
Nld-wäldfler Kantonalbank,*"St4nsJ<'""7
Banque cantonale nenchäteloise.Nenchätel

Schaffhanser Kantonalbank, Schaffhansen.
Glarner'-Kantonalbänk, Glarns' v.''.
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldaer Kantonalbank,.Sarnen >r
Kantonalbank ,Scbwyz, Schwyz

Banque de I'Etat de Fribourg
Zuger, Kantonajbank,'Zog/• •-/{• •

Bknca popolare di Lugano, .Lugano.t.
Basler Kantonalbank, Basel .'
Appenzell I.-Rh. Kantonalbank, Appenzell

• ;:t

i t(Ii-. rf..D

1,113,205
290,650

1,758,240
77,390

602,510

594,595
310,275
690,815
231,695

2,666,975

169,595
855,570
109,805
91,280

587,265

252,766
273,520
430,705
191,920
293,585.

423,115
271,420
310,780
675,800
81,140

.13,253,615

Ot
> "wt •

14,500.
4,100

43,500
1,100

49,950

1,150
'7,050
99,350

53,600

*119,250
500

2,450
19,300

11,750
'8,100
40,350

200
56,800

55,000
9,850

i \ 850
63,550

„ 400

662,150

I«r.

697,600
87,600

1,750,450
25',250

440,750

98;050
172,850

l 450,900
i 104, lpO
1,258,100

29;700
650,000

14,000
89,900

526,150

128,450
119,350
468,200
50,300
59,400

261,600
160,800

I 120,600
816,850
36,300

8,617,260

Ot. Vi-

171,125
66,649
95,309

591
231,222

111,512
104,472
'83,142
-14,688

1,213,787

7,017
110,107

10,447
H-8,455
197,475

23;051
60,438

129,702
16,016

«17,470

28J806
19,088
18,099'

136,032
2,905

2;7Ö7,587

Ct.

04
96
90
51
90

32
63
73
78
36

62
36J
14
06'
63

42-'

45
37
33
91

94
44
49
62

Fr.

232,023
101,435
533,728

36,028
157,886

73,886
700,951
207,664
129,726

-» 85,030
2,115,573

47,996
97,704'

266,751

119,134
122,448
215,378
396,643
569,102

1

560,548
335,852
115,680
934,178

19,784

91 8,195,139

Ot.

07
54
37
77;
51
ti
07
34
18
91

28

Fr.

966,321
1,470,631

54,640,249
24,629

515,841

607,595
6,581,680

383,432
25,546

1,196,672

369,285
1,828,321

70,176
31,355

2,321,965

469,886
460,629
621,844
122,27»
297,534

2,'242,372
844,824'

2,389,644
2,005,747

101,082

80,'489,544

Ct.

79
68
71
10
03

03
76
56
85
34

78
15
07
06
32

91
16
is
'48
95

32
28
72
81
02

61

Fr.

3,087

7,282
25,916

{140,221

299,202
1 __ ^

564,854

i

9,815

41,977

43,246
i>

i 10,662

241,304
i -L
207;815

1

>1 —

1,595,385

ct. Fr. ;

3,086,977
1,991,755

22,222,581
609,618

5,597,575

4,665,475
3,634,948

11,993,720
942.074

35,871,995

1,305,259
20,268,788

283.075
' 607,011
10,041,469

1,077,544
730,594

3,922,519
576,324
934,414

6,024,159
598,094

1,559,559
18,135,152

659,383

41

•T»> io
25,290,602. 91

-fV»

158,140',074

Ct.

04'
05
62«
94
33

82
29
04
89
58

96
61
17l
43
99

24
86
10
70
31

091

29
92
49
83

59

Fr.-

334,524

1,160,797

1,456,957

1,070,224'

675,212
44,332

5,857,773

27,345
6,619

864,067
13,423®

57,515
7,185"

' 99'3'

26,358
217,236J

2,637,591
56,667'

1. iliji 90,280,069. 30

14,514,829' 18
J.

216,224,860. 17

') Inkl., Noten der Nationalbank.. ,*) Scheidemünzen, fremde, Münzen und Noten.
') Compris les billets de la banqne nationale. *) Monnales d'appoint, billets et monnaies dtrangers.

it') Inkl. ansstehende Platzwechsel und Schuldscheine.
^ ^

') Compris effets sur place non rentr^s.
"V« 1 * • \ 1 t s - "i 1 *

i rtrff*
* f*-

PassiVeii
i '

Nr; Frfma Rarsöp. sociale

VlO üiW it.» 61 Uta siilu fi Uv/t'l

JT.
Noten-Emission

Emlsslon .de billets

i Noten-c
Zirkulation

Billets. en
'circulation.

Eigene Noten
iU'iKassati

Propresbillets
" en caisse

II i.
Andere fällige Schulden — Autree engagements k vue

i Giro- Äd
Checks-Conti

Comptes de
virementsat de

chbqnes

Depositen nnd
Kassascheine

Bons de caisse

et de ddpöts

Emissionsbanken
a. Zweiganstalten

(kompensiert)

Banqnesd'6mlssion
et anoonrsales

(oompensl)

Korrespondenten-

Kreditoren

Correspondants
crdanciers i

Könto-Korrent-
Kreditoren ')

Comptes
courants

' icr4anciers')

^ Diverse*
B)

Divers ')
U" VJ

Wschsol-

Engagements sur

Eigenwechsel

Billets 4 ordre
k terme

1

'2
3
6
7

'8
'12
13
[18 j
,?1

124.
26
-27.
^8
'8o

82
33
84
85
96

88
39
{10.
>1.
42

;i v
ai

Stf Gallipqhe Kantonadbank,) St(- Gallen
Baseljandschaftl.. Kantonalbank,, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern {„
Credit agr. et induet. de la Broye, Estavayer
Thnrg. Kantonalbank, Weinfelden

Aargauische Bank, Aa^an,, .1

Graubündner Kantohalbank, Chttr '

Luzerner Kantonalbank, Ltoern h'°. L'.'
Appenzell A./ßh, -Kantonalbank, Herisau
Zürcher(Kantopalbapk. Zürich-;<•

Banque cantonale i fribourgeoise, Frfbourg'
Banqne cantonale vandoise, Lausanne
Ersparnisskasse «des Kantons Uri, «Altdorf!
NidwaldnCr Kantonalbank, Staus '.-

Banqne cantonale nenchüteloise, Nenchätel

Schaffhanser Kantonalbank, j Schaffhassen
Glatriet Kantonalbank,'Glarns,,,
Soldthnrtier Kantonalbank, Solothtfrn' .'
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kangmalbank-8chwy»iiSchwyz..'i. .;
Banqne de I'Etat de Fribourg
Znger Kantonalbank, Zag
Bancs popolare.-diiLuganp, .Lugano -.

Basler «KahtosalbAijk, rBasqlpf- «(Vi).
Appenzell l.-Rh. Kantonalbank, Appenzell

\b'- - " 'h
ri mi-. ao.1 tdv->.^ouU»

Fi.

2^86^00
515,900

3,066,500
158,900
780,050

998,850
647,950

1,010,655
625,000

4,546,400

1'254,000
1,880,750

289,500«
187,700

1,295,7.00;

473,250
411,900'

J

804,650
176;S00
648,200

778,'200
549,500'
668,400

1,436,450
155,600

124,646,3Q0

Fi.

14,500
4,100

43,500
1,100

49,9^0

1,150.
7,060

99,350'
Iii—
53/600 1

-ü 1

119,250'
500,

2,450 •

19,300

11,750
8,100

40,360
200

56;800
'

66,000" 9,850
l> od'- 360
rt 68,560

«, «j 400

Fta
1,103

.ri
'1,674,786

„ Ji- .Ii-
IS,629,357
J

'' 938,989
r, — ./-j

ij'
1 i«

,'i

6,8111

405,780

11.

le'n-.-i.
4,070,217

rl'l —•,!

662,160 2»,#27,047". 18

Fi.

262,762
—r

'
1

23,382

969,141

ftt—,
504,228

!—i(J
20,065

6,173
/

186,683

I—('«!<

11,700

1,983,036

Ct.

.40

20

06

47,

-i.
.80,

ds

—
08

0

.Fi.-

1,298,909
94,979

179,708.
«13,953
164,756

69,290'
,41,802
50,540

142,273
1 28,441'

18,84'4
200,076

v 5,818
y 11,7.14

61,832

n< 12,329
«1/247
29,071

' 5l,'072'
1 ru,

132,264
183,012

' ' 46,492
198,820

03 3,034',249

ct.

20
30
"81

50
83

35
63
58
97
02

50
90
80
36«

43

SO
56
24

06

47
64
28
87

i-l

258,260
714,013

4,297,462
•n 3,590
487,810

705.687
597,965
411,653
134,051
943.688

32,034
935,521

I 34,238'
1 '89,091/

1,947,860

304,516
1 121,377/

138,340
267,295,

137,960

1,643,328
127,691

1 4,178,582
1,180;978

18 19,722-868
Im. 25,308,450.

Ct.

06
15
66
80
29

83
66
53
02
37

30
32
88-|
35
19

84
37:
72
42
56

60
27
54
29'

Fi.t

8,269,846

57,315,388
180,982

.5,942,555

.4,426,875
2,957,697.
3,395,068

17,716,611

522,891
22,139,042

/. 536,349
9,418,417

1,841,954«
2,917/269
6,129,757

382,818
2,240,821

16,229,111
1,783,003
1,623,959
5,821,690

416,902

52' 171,209,000f Ol'

Ct.

84

08
81:

09
160
97.
28

45
90

Üd

77

,:i5«i

oe
08
95
Ä»
14
21
04,
98
91

tn«t 424

LIi, '— [1

tin
604:

96,209

t 'ixm'
2,590 S

; iljnt'v
206,778

1,445' 84,625

JÖ92,'677

Ot. Fi.

11

39
65
65
-J.I

^ A

l-nO
61;504

191. —r

.-Io „
'

'j -toi
S-J —

1,460,000''
655,000

(I—1
-Orr; -rt
100,000

;) .0'

19

et

50

50

216,868,875. *11'w, ^ r
*) Rückzahlbar chne oder mit ganz knrzer KündigtfngsfrtttJ' Inkl.' nicht'- erhobene Dividenden. *) Inkl. Hypotheken auf Liegenschaften.
') Payable sans on & conrte d6nonciation. *) Compris dividendes non nerjus. *) Compris les hypothbqnes sur immenbles.

21,705,407. 81
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et de l'Industrie, et ä la Bibliographie ^generale des dites matiöres.
Brochure, 27'/s/22 eta, par M. Cöutelle de la Tremblaye, ä Paris'" • publice
ä Lausanne le 26 juillet 1909 par le möme. '

N° 1515. Memoire d'Etudes prepärätolfes, techniques et statistiques,
relatif ä la creation d'une Bibliotheque internationale du Commerce
et de l'Industrie, et ä Id Bibliographie generale des dites matieres.
Brochure, 27H/22 ein, par M. Coutelle de la Tremblaye, ä Paris; publiöe
& GenCVe le 15 septembre 1909 par le mSme. p

Nr. 1516. 1 Lehrbuch des Zuschneidens, Heft, 33/26 cm, von Elisabeth
Brändlin und Clara Geiger, b'eidfe iri Basel; daselbst am 22. Oktober
1909 erschienen, voü denselben herausgegeben und deponiert.

N° 1517. „Recits pour jeunes et vieux", T livre in-12, par O'Donnalt,
La Cbaux-de-Fonds (Pseudonyme). Propriötairö du droit d'auteur: Julie
Höuriet, n6e Vüiile, ,ä la ,Chaux-de-Fonds; Cditeur: James Guinchard,
ä Npuchätel; public k la Chaux-de-Fonds le 2 novembre 1909, par Julie
Houriet-Vuille prCnommöe;

N° 15l8. Le Conseiller de la Familie, 1 livre, 23/15 cm, par un ano-
nyme. PropriCtaires du droit d'auteur: Fleur de Lys fröres, ä Renens,

/ pttA. Grausaz, k Lausanne. rE^iteurs: Fleur^de Lys frferes, ä Renens;
f publik ftn octobre 1909 et döposb par Fleur de Lys frbres et A. Crausaz

Nr. 1519.— „Montreux-Express," Horaire des services de Wagons-Lits.
Brochure, 13/26 cm, von U. Frey-Suidtey,ip,Luze*n und Montreux; in
Montreux am 15. Dezember 1909 erschienen, von demselben
herausgegeben und deponiert

lAenderungen — Modifications a
VI n- _ I

a) Cession du 9 döcembre 4909 en faveur de la Societe suisse d'Eaitgon,
& Lausanne,' de l'oeüvre inscrite sous n° H94 B. (Enregistreinent(Iacul-
tätif) äu nom de.Eugfene Schaftroth, ä Lausanne. — Enregistrement du
29 döcembre 1909. ^ .Mba ,c. ,)X ^

b) (Uebertragung vom 2. August 1909 zugunsten der Firma W. Strauh-
EglofF & Cle, in Turgi, der auf den Namen von W. Egloff & C,ei in
Turgi eingeschriebenen Werke Nr. 1398 B. (fakultative Eintragung)
und 3561 A. (obligatorische Eintragung) — Eintragung vom 29.
Dezember .1909."

A », K. o j Lu "i -

issionsbajiken (inklusive Zweiganstalteil)
Dezember 1909.
Demission suisses (y compris les succursales)
döcembre 1909. 1 ;• l'ln ictif - *

Wechsel mit
Faustpfand 6)

Avances sur
nantissement •)

Andere Forderungen auf Zeit — Autres crdances ä terme

Konto-Korrent-
Debitoren

Comptes courants
d£biteurs

Scbuldiobeine
obne Wechiel-
yerbindliobkelt

Cr6anoaa «ui*
engagement par
lettre de obenge

Hypothekaranlagen

Cr£ances

hypoth6caires

Effekten

Effets publics
i. i

t>"
Diverse^)

Divers')

Feste Anlagen — Placements fixes

Möbüien und
Immobilien

Meubles
et immenbles

I ' 0. •> -
Eommanditen

Commandites

Gesellschafts-
Conti

Comptes d'ordre
(charges)

Aussiehendes
Dotationsund

Aktienkapital

»»•»v'vii f
Capital non versd

de dotation
et sur actions

Total

iHJO/ 4 «
iL

Fr.:

492,817
1,903,944

8,139
646,000

1,628,076
387,300

8,081^790

11;434,954

>1 --,1t
6,049,434

64,200
320,560

3,596,117

290,709
387,000
426,770

71,800
556,920

976,814
2,020,585

773,200
7,716,117

737,000

43,569,956

Fr.

25,727,864
1,043,804

39,546,351
2,294,114

20,754,833

9,893,827
17,906,035
18,695,240
5,091;873

87,704,886

2,480,321
41,194,524

3,720,387
1,615,537

14,625,267

5,287,270
2,044,237
4,816,250
1,696,719
1,757,599

41,146,269
13,536,505
3,861,078
5,786,965
1,284,157

40 323,540,428 82

Fr.

11,263,607
3,035,792
7,119,965

6,260,248

1,203,882
1,502,042

46,554,681
18,791,919
18,038,287

13,955
10,889,328
6,423,213
4,324,189
4,235,055

2,258,918
2,102,162

16,855,499
1,524,716

11,162,240

1,316,798
11,500,201

"5,569,270

191,445,922

70

95iJ

Fr.
93,467,118
65,796,904
6,699,082,

750.
158,370,601

42,823,492
43,659,198
17,622,311

2,298,922
240,298,674

62,505
2,446,611
3,503,234
2,237,735

41,813,020

22.363.134
11,501,588
58,551,453

7,560,776
11,779,722

19,410,289
12,531,190
6,506,459

82,719,474
601,296

.954,615,550

Fr.
1,611,021
5,382,023

19,655,453
1,171,918
7,493,088

5,998,082
3,939,657
9,832,642
3,843,851

12,430,376

844,750
10,642,871
3,046,137
2,423,526
3,460,271

2,616,972
8,107,428
6,863,987

375,430
4,229,469

12,881,548
3,181,702
4,293,795
3,117,391
1,882,790

34 .139,226,211

ct.

68
70
29
25
60

45
30
95
65
26

15;
74
50
90
65

93
80
55

80

50
50
81
80

176

Fr.

35,087

25,000

110,000
125,000
407,697

1,852,601'
64,000
25,000

2

75,000

12,000'
ll.OOQ

205,000

243,329.

3,190,617,

Ot

10

60

21

30

21

-fi

Fr.

233,146
247,714

3,506,549
161,668
382,546

463.000
84,379

8,077,814
51,921

955,786

499,375
778,747

i 126,000

754,020

227,760
45,600

375,722
211,371
150.001

1,794,656
9,015

568,921
1,037,923

15,738,640

99

96

Fr.

27,825

454,200

140,868

102,475

173,586

.898,965.

ct.

50

Fr. '

8,838,793
4,222,522
4,190,639

134,312
13,951,160

2,322,899
2,639,800
5,272,771
1,290,342

12,394,344

178.043
1,070,425

491,389
485,872

2,690,404

1,817,448
1,199,195
3,926,979

334,810
1,429,891

5,431,074
1,574,465

565,282
4,741,320

443,802

»6481^37,096 62

97,775,593. 54

Inkl. Liquidationen und Restanzen. — Guthaben
1,612,018,725.. 58

t
') Inkl. Wechsel zum Inkasso. ') Inkl. Warranto und basellandschaftl. Gantrodel,

bei der Nationalbank, Spezialkonto Notenrückzug.
') Compris les effeto'A l'encaissement. ') Compris lea warrants et les Gantrödel de Bäle-Campagne. ') Compris liquidations et soldes.—

Avoir A la banque nationale, compte special retrait de billets de banque.

Fr.

5,857,600

5,867,600 —

Ct.

5,857,500. —

Aktiven \
Actif I

147,157,828
84,222,602

164,826,842
4,611,511

216,911,172

71,488,082
81,656,558

119,445,911
82,985,996

882,222,832

6,147,815
107,821,854

17,981,181
12,390,577
86,008,420

87,065,197
27,209,809
97,107,799
13,040,302
33,510,829

94,011,268
46,619,925
21,503,504

130,524,094
11,475,980

2,047,447,351

»R
03
65
J4
52

t
09
13
59,
27
82

27'
82
88
56
93

93
58
80
07
67

52
60
69
77-
70

50

PäMf
schulden

etets de change

.Tratten und,)
Acceptationen.
vi Traites et

acceptations

Andere Schulden auf Zeit — Autres engagements ä terme

Konto-Korrent-1

k
Kreditoren -I' ,v

1

Comptes courants
' cr^anciers ''

Sparkassa-
einlage¥~

D5pdto;en _
caisse d'^pärgne

Depositenscheine
qnd Obligationen

'Bona de .d5pöts '

et obligations" '

IVO ;

Feste Anleihen

Emprubto
.0 fixes 1

t'llDiverse ')

it. /'
j Divers ')
i Ii I'.'IT

Eigene Gelder — Fonds propres

Reservefonds

Fonds
de reserve

Gesellschafts-
Conti

Comptes d'orirei

(produits)

Dotations- und Aktienkapital
1 Capital-actions et de dotation-

1

Einbezahlt

Verse'

Ausstehend

Dft

vprr
Total

!kb/
;/ Fr,

'3,615,500

' 260,853

1,667,363

855,509
418,058
800,946

1,322,907
07,074,3491

Mi
13. -i-'f I

/! n— il'pli

rl,l92,644
21,387

104,870'

t)l |IC>V

390,0®O:
13.682,628

1,131,883

ct.

30:

40

25
90
40
30

'83

1 ^ Fr.

3,301,731
1,860,336
7,113,728

1

29,309'
18,808,939

1,909,460

617,216

019,488,908

J3 6,076,777'
/1 (1_

1,076,775
»q tüjitiurw

2,405;070 -

' 1 l,bä5,57Ö':

_ 1 t.J,
b 3,101,584

<

,rj :!
5ti n. j—
,l!12,761,709 1

10 714,2431
v. 1,870,2111

; 8,442,684

31 b71jll61,185i 26

V*. I :

36,247,109
11,909,368
27,387,877

1,352,421
24,269,473

12,949,132'
19,560,370

'

46,576,517
11,117,710
69,242,629

• r*r- I

„ 1,663,045
.l-J. «!.
11,188,887°

'.T4;6ö7j03f7i:
£103^6515,109' 1

**l,;4,263',iÖ641:
" I9,fi75,297 '

82,698;905,:
• v 3,661,390'!

.15,268^364).
' 3,647,083'
» 14,'871,787

05,301,870
i.13,991,724

4,059,480

<419,142,290'

Ot.

93
30
58

97

88
65
25
57
68
n\

'98
81'
56:

l)
95
!25;
37
.58

'86
'54'
25
56
57

VU W.
1 '62,788,250

52,907,100
22,883,500

1,509,945
145,187,080
1

38;691,850
47,890,500
39.288,000
12,422,727.

205,367,900
ji. 636,98V.

45,489,946'"
L. 2,184;000

'

»'I 4,535,000'
31,220,527'

' 21,848,"lOÖ
L '1^367,780,
»' 88,164,464t:
• 6,462,188'

11,175,417,1

8,897,6l'9!i
«^sjoio.soo

1 3;639,356
68,549,250

5,659,070

65

1,

800,78e,561'< 58

ot

28

74

ij_

81
50
:40

'70
u—i

85;

Fr.

15,000,000

T ._i'
(In: Ho

"1 i> '
cl:

in l
bb —
i

N _JIk1U
ib
8<" -Li*

'fi'A — J'ic:
»),834,VoÖ
ri- J J

f'ß —; Ol

I — ;l
~ 1 lit

8fcf,8Ä4?/40d —

ct.

0
o

JJTF

ZI-

Fr.

84,906

486,771 -50

872,774

W —

14,017

i T 1

1,522,138] 95

Ot.

11;

Fr.

3,598,669
2,088,000
1,000,000

240,000
3,670,000

600,000
2,496,843
2,139,500

552,369
11,757,500

S ..7'lH
370,000

6,700,000
298,000

>r",J 237/769
1,439,760

5 20,§4<
500,000

11,602,000'
301,oho

1.769,000

2,742,761
1 500,000'
0 500,000
2,100,000

• r.!il66^00
46,fe8O,309[;49

Fr.
5,478,457
4,128,814
6,248,423

120,883
13,764,244

2,502,284
3,569,151
5,908,899
1,273,887

14,043,862

n
186^37

' 3,822,068
.708,470
524,236

4,548,852
r* * 1 • *•. n
1,484,666
1,163,804
3,888,076

288,607
1,609,080

5,078,163,
2,283,359
1,007,027
4,041,994
1516,327

80,183,732'

Fr.

20,000,000
10,000,000
20,000,000

1,000,000
8,000,000

6,000,000
2,000,000

17,500,000
2,000,000

30,000,000' r) :

I.. 2,400,000"
19,142^00"

750,000
1' 500,000
iO,000,000

' 4,500,000!
2,ooo,o0o

10,000,000
1,500,000
1,500,000

21,000,000'
12,000,000'
2,000,000.

20,000,000-
.1 500,000

65 .' 214,292,600

,428,350,576.; 44"
' WO/ n) 14

135,064,042 14

et Fr.

-11:

jT'
.- • f
_L
ihr
> j.

t

' .öE
y — 3

61 _bnnf
tt _U07
>ti _.ilo'

-'«• »i;

nJ: mo

41 ifvjiS -J

* f 1

5,^57,500 —

ot

220,160,00^ y7in!ii<ji/
Passiven \Passlf |

4 .Fr, )•

'147,157,828
84,222,602

164,826,842
4,611,511

216,911,172

71,488,032
81,4556,568

119,445,911
82,985,996

382,222,832

6,i47,3i5
107,321,854

17/981,181
12,390,577
86,008,420

87,065*197'
27,209,809
97,107,799
13,040,302
83,510,829

94,011,268
46,619,925

121,503,504
180,524,094:

1(11,475,980
41;-

f1 "i

HO

2,047,447,351

88
56
98,

'J\

5:

80'
971
67

bi;
60
69
77
70

ill:'
u

iäL
50
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- sac G^neral-Monats-Bilanz vom 31. Dezember 1909
* '

verglichen, mit dem Vormonat.

i,

-il

1
4

>fi

i -:*•

:rir .1 0.'» 'il
Passiven^ 'tilc^-V

Noten in Händen Dritter
Eigene und andere Noten
Noten der Nationalbank

•t- f oH'

' ' | in Kassa

Noten-Emission

Giro- und Checks-Konti. .• •

Depositen- lind Kassascheine ft-
Emissionsbanken u.Zweiganstalten (kompensiert)
Korrespondenten-Kreditoren
Konto-Korrent-Kreditoren- .in. tj!* • •

Diverse

ft: »L Andere kurztälilge Schulden

Eigen-Wechsel '
Tratten und Acceptation

Wechsel-Schulden

Konto-Korrent-Kreditoren
Sparkassa-Einlagcn
Depositen-Scheine und Obligationen
Feste Anleihen
Diverse

Andere Schulden auf Zeit

Reservefonds, ordentlicher u. ausserordentlicher
Gesellschafts-Konti
Eingezahltes Kapital., -

v.i' Eigene Gelder

Ausstehendes Kapital

Aktiven.
Gesetzliche Bardeckung der Notenzirkulation
Verfügbare Barschaft
Eigene Noten

' Noten and.EmissionshankenundderNationalbank
Uebrige 'Kassabestände

fr
Kassa

Emissionsbanken u. Zweiganstalten (kompensiert)
iKorrespondenten-Dehitoren
Diverse

> •" Kurztällige Guthaben

Diskonto-Schweizer-Wechsel (inkl. Inkasso)
Wechsel auf das Ausland
Wechsel mit Faustpfand (inkl. Warrants)

Wechseltorderungen

Konto-Korrent-Debitoren 'S'.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit
Hypothekar-Anlagen
Effekten (öffentliche Wertpapiere)
Liquidationen und Diverse

Andere Forderungen auf Zeit

Mohiiien und .Immobilien
Kommanditen und Beteiligungen. ' .'
Gesellschafts-Konti"

Feste Aniagcn und Geseilschatts-Konti
Ausstehendes .Kapital

'30. November

> etFr.
22,834,500 j —

1,270,050 —
7,067,550

' —

31,173,000
'
—

19,707,096 110
1,978,623 97
2,547,068 52

19,147,042 07
.176,199,912 ,86

29,666 76

219,609,410

"2,816,504
19,184,384

22,000,SSO

64,773,234
416,709,343
899,700,951

35,834,400

_ 1,540,773

1,41S,558,50S

46,747,704
77,816,477

214,292,500

338,836,6S1
5,857,500

2,036,056,184

12,150,920
4,363,580

795,650
" 7,542,800

_2j211,022
27,063,972

7,308,987
80,090,695

724,606

88,124,289

165,092.747
14,681,507
42,262,626

222,036,S81

318,246,158
192,197,186
949,687,543
145,646,180

2,799,924

1,608,576,993

15,579,262!
902,493'

67,914,791

84,396,547
5,857,500

17

25

20

2,036.056,184 | 25
I

31. Dezember

Fr.
16,029,050

1,015,550
8,263,850

25,308,450

20,527,047
1,983,036
3,034,249

19,722,S65
171,209,000

392,677

216,868,875

0,266,504.
19,438,903

21,705,407

71,115,185
419,142,290
900,736,561

35,834,400
1,522,138

1,42S,350,576

46,880,309
88,183,732

214,292,500

849,356,542
5,857,500

2,047,447,851

9,858,520
3,395,095

662,150
8,617,250
2,757,587

25,290,602

8,195,139
80,489,544

1,595,385

90,280,069

158,140,074
14,514,829
43,569,956

216,224,860

323,540,423
191,445,922
954,615,550
139,226,211

3,190,617

1,612,018,725

.,15,738,640
"""" 898,955

81,137,996_

97,775,593
5,857,500

2,047,447,351

ct.

14

50

50

Banquee d'Amission. suissc

!!='

Bilan^gOneral mensuel du 31 decembre 1909
s^r' cotn/>ar4 avec Je, mois pr4c4dent.% '
i?ÜIt i*

Passif.
I" I ii l(

-P'. -ill'
: idq*

*.

en caisse

IBfCC/ |»Z>

Mit
Billets;en mains .de .tiers >

Propres billets et autres billets -.
Billets de la Banque Nationale
i eno ..irr.i, v-.Emission de billets

1 * 1 I • <t\i ^
Comptes de virement et de chfeques ;-d. f..
Bons de caisse .et de depöts
Banqucs d'emission ctjsuccursales (compens5)
Correspoiidähts crdanciers ••

Comptes-courants creancicrs " '/
'Divers '/1" '. <1^. ^ -Vs?J:'7"*.

Auties engagements ä courte ,6ch6ance
" ; -i jfcj'jvi 1' * -•

Billets a ordre .y .,y,.
Träite's et acceptations

^

Engagements par eftets de change

Comptes-courants crdanciers f.- T- ^
' Depöts en caissc d'epargne +

Bons de dbpöts et obligations
Emprunts fixes V
Divers

• U'dOUS '^Autres engagements ä terme

Fonds de reserve ordinaire et extraordinaire
Comptes d'ordre

.Capital ver8d^» vaBiiieies'.—i'

373 .Ii 1t Fonds propres

^ Capital non versS

-t s ""Ut» >«

II

Couvcrture legale des .billets en circulation i
Esp&ces disponibles
Propres billets

_ / '. '.
' Billets d'aütr. banq. d'emiss. et d. 1. Banq. Nationale
Antres valeurs en caisse.

.I- -I, - -i
a -.1" -a (" Caisse

Banques d'emission et succursales (compensd)
Correspondants dbhiteurs ."
Divers i-

' •• sO ^ s 11 ' V
'

* '

Crdances ä courte 6ch6ance

Effets .escomptes sur la Suisse (y eonprii eiuissemeot)

Effets sur l'dtranger ' :

•Avances.sur nantissement. (y compris warrants)
Crbances sur iettres-de change

Comptes-courants dbhiteurs... '. r '.
Obligations sans engagement par lettres de change
Creances hypothbeaires
Effets puhlics ." '. T\* '.

Liquidations et divers .-i...

Autres crbances ä terme
11 ^ r i

" ' 4 v j % • •

Mohilier et immobilier.
Commandites et participations i. '. y. r.
Comptes d'ordre _.

/ i u t Placements fixes et comptes d'ordres

8 (P iii'' Capital non vers!
mi1 ri'V.vil,» l<l'

' 30 novembre

Fr.
22,834,500

1,270,950
7,067,550

31,173.000

1119,707,096
1,978,623
2,547,068

19,147,042
176,199,912

' '
29,666

219,609,410'
ui ' ' f

2,816,504

_
19,184,384

22,000,889

64,773,234
416.709,343
899,700,951

35,834,400
1,540,7_73_

1,418,558,703

46,747,704
77,816,477

214^292,500

838,856,681
5,857,500

*2,036,056,184

12,150,920
4,363,580

795,650
7,542,800
2,211,022.

Ci,

25

27,063,972

7,308,987
80,090,695

724,606
'

88,124,289

165,092,747
14,681,507
42,262,626

222,036,881

318,246,158
192,197,186
949,687,543
145,646,180

_ 2,799,924

1,608,576,993

15,579,262
902,493

67,914,791

84,896,547
5,857,500

2.036,056,184

22

25

31 d£cembre

Fr.
16,029,050

1,015,550
8,263,850

25,808,450

20,527,047
1,983,036.
3,034,249

19,722,865
171,209,000

392,677

216,868,875

2,266,504
19,438,903

21,705,407

71,115,185
419,142,290
900,736,561

35,834,400
1,522,138

1;428,350,576

46,880,309
88,183,732

214,292,500

ct.

349,856,542
5,857,500 I

14

2,047,447,3511 50

9,858,520
3,395,095

662,150
8,617,250
2,757,587

25,290,602

8,195,139
80,489,544

1,595,385

90,280,069

158,140,074
14,514,829
43,569,956

216,224,860

323,540,423
191,445,922
954,615,550.
139,226,211

3,190,617

1,612,018,725

15,738,640
898,955.

81,137,996

97,775,593
5,857,500

2,047,447,351

54

50

ciitamtlkkr Teil — Partie non oflicieile •r.?:-1. 10-,-,

Europäisch-Amerikanische Zucker-Statistik vom 1. September bis Ende Dezember:^
CN"ach Otto Jjioht, V ^ i nit-fA

während cler ersten, -vier IVtonate 1909/X0 - * — eeaen dieselben 4 Monai e *
Bs Haben betragen:

Deutsches Oesterreich-
Reich Ungarn
Tonnen Tonnen

Bestände am 1. September 144,767 110,176
Etnfuhr .—. 4,306 —
Erzeugung 1,889,719 1,137,693

(d-r1

Frankreich

Tonnen

214,721
20,809')

774,466
'

Belgien1) Holland

Tonnen

29,928
2,309

234,101

Tonnen

6,989
14,216

191,060

_ England^ ^
Nordamerika

Tonnen Tonnen

134,625 258,880
612,923 389,120

Zusammen In
Europa und

Nordamerika
Tonnen

900,089
1,043,583
4,227,039

_ 1908/09 .1907/08 1906/07*;
- -

960,176 1,197,411 rr n 1,353,057:
1,207,368 1,106,658 1,112,260
4,449,540 4,303,200 4,343,041

2,038,792
1,247,343

1,247,869
.745,871

1,009,999
665,557 ')

266,388
155,132

501,998
288,866

•344,442
112,513 ')

111,206
71,316

213,132
60,746

84,457
574,607
372,680
369,843

231,929
56,352

98,180
11,290

178,866

39,890
8,000

7,040
6,996

91,889

4(12,123 68,080 76,366

Zusammen
Vorräte Ende Dezemher

Ablieferungen 791,449
Ausfuhr 338,905
Verbranch in 4 Monaten 452,544
Verbranch im Dezember 110,406
Vorangegangene 8 Monate
Einfuhr. r. 3,873
Erzeugung 136,024
Ansfuhr 572,775
Rechnerischer Verbrauch 820,051
Versteuerter Verhrauch 817,532

J, 1) SchStlOng.
-

Elektrische Hausinstallationeu
Im Auftrag des Bundesrates hat die schweizerische Bundeskanzlei

unterm 44. Januar an den Vorstand des schweizerischen elektrotechnischen
Vereins ein Schreiben folgenden Inhalts gerichtet:

Mit Eingabe vom 20. März 1909 hat der schweizerische elektrotechnische

Verein das Gesuch gestellt, es möchte entweder die in Art. 11 der
Vorschriften betreöend Erstellung und Instandhaltung der elektrischen
Starkstromanlagen, vom 14. Februar 1908, festgesetzte Spannungsgrenze
von 150 auf 250 Volt erhöht,' oder den Bestimmungen desselben eine
Interpretation gegeben werden, welche die Erstellung der Hausinstallationen

nicht unnötig erschwere. Wir beehren uns nun, Ihnen, zuhanden
des schweizerischen elektrotechnischen Vereins mitzuteilen, dass: der
Bundesrat in seiner Sitzung vom 14. Januar 1910 auf den Antrag der eidg.
Kommission für elektrische Anlagen beschlossen hat, es sei von einer
Erhöhung der in Art. 11 der zitierten Vorschriften festgelegten Spannungsgrenze

zurzeit Umgang zu nehmen. Dagegen sollen die Kontrollstellen
ermächtigt sein, die Bestimmungen dieses Artikels für Haüsinstallationen
im Sinne der Eingabe des S. E. V. zu -interpretieren. Dies-soll im
speziellen folgende Meinung haben:

joall. ,j
"r

212,265
70,378

747,548
160,950,

648,000
80,000

6,170,711
3,125,231

6,617,084
3,627,769

6,607,269
3,636,353

6,608,358
3,658,102

141,887
,103,293

586,598
13,132

568,000
9,873

3,045,480
937,898

2,989,315
785,527'

.2,970,916
909,703

3,150,256
1,099,173

38,549
9,544

54,030
6,041

69,954

573,466
152,589

1,271,460

27,037.
1,280,445
1,254,619

558,127
88,000

1,665,701

34,579

1,473,421

2,107,582
485,637

r»

3,100,284
244,808

1,549,707
4,523,166
4,491,984

f- ..6

2,203,788
481,658

2,779,003
328,178

1,607,861
4,175,517
4,126,648

2,061,213
479,104

i 2,932,204
399,302

1.601,393
4,189,807
4,153,686

2,051,086
.464,026

2,800,097
535,574

1.839.334
4.209.335
4,098,728

A. Unter den in Ziffer 4 zit. Art. 11 genannten Anlageteilen sind nur
die zur eigentlichen Stromfübrung bestimmten metallischen Teile verstanden,
die entweder blank'oder nur mit einer für die betreffende Spannung
ungenügenden Isolation bedeckt sind. j

B. Bei gut ausgeführten Beleuchtungskörpern, Wärmkörpern, Fassungen,
Schaltern und 'dergleichen für Hausinstallationsspannung werden deren
Metallmäntel in trockenen .Räumen dicht als solche Metallteile angesehen,
die zufälligerweise unter Spannung kommen können.

C. Befinden sich in Hausinstallationen in Räumen, die zufolge der
Konstruktionsart des Fussbodens und .der Wände im allgemeinen isolierten
Standort gewähren, einzelne, diese Isolierung unterbrechende Gegenstände,
wie Oefen, Heizkörper, Wassereinrichtungen und dergleichen, welche für
den Gebrauch und die Bedienung der vorhandenen Starkstromeinriebtungen
nicht notwendigerweise gleichzeitig mit letzteren berührt werden müssen,
so gilt für Art.-44, Ziff. 4 und 2, der «isolierte Standort» dennoch als
gewahrt. 1 1'

1 D. Mit Bezug auf die für Hausinstallationen höchstzulässige Spannung
werden u. a. folgende Bodenarten und Beläge als isolierend betrachtet:
Trockenes. Holz (sofern nicht Eisennägel oder Schrauben• von der Ober-

Ar v..'*-

iJj isi
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- • *")P (V V"'fläche zu einer nicht isolierenden Unterlage durchgehen), Linoleum, Asphalt,

hartgebrannter Ton (Klinker) und derartige gleichwertige Beläge. Als nicht
isolierend sind dagegen ausser Metallbelägen zu betrachten: Der.Erdhoden
(Humus, Lehm, Sand etc., in Lagerschuppen, Giessereien etc. vorkommend),
Zement-, Beton-, Steinfliesen-, Terrazzo-, Xilolith- und ähnliche Boden-
beläge.J •

E. Die unter B. gegebene Interpretation gilt auch für feuchte Räume,
wenn die betreffenden Apparate mit besonderer, unter dem Einfluss der
Feuchtigkeit haltbar und widerstandsfähig bleibender Isolierung der
leitenden Teile gegen die Metallhülle versehen sind.

F. In Anwendung von Art. 89 dieser Vorschriften erklärt der Bundesrat
im speziellen .Ziffer! des Art. 35, auf welchen in Art. II hingewiesen

wird, als für Hausinstallationen nicht einschlägig. -
'

\>
Der Querschnitt festverlegter Erdleitungen muss jedoch in

Hausinstallationen hinsichtlich Leitungsfähigkeit mindestens einem Kupferquerschnitt

von 7 mm" (3 mm Drahtdurchmesser) gleichkommen. Für bewegliche

und flexible Erdleitungen muss der Querschnitt mindestens dem für
die Stromführung angewendeten entsprechen und die Erdleitung in gleich
sorgfältiger Weise ausgeführt sein wie die Stromleitung.

Bei Zulassung dieser weitgehenden Auslegung der Bestimmungen des
Art. 11 der Vorschriften erscheint eine Erhöhung der erwähnten Spannungsgrenze

von 150 auf 250 Volt nicht notwendig. Es kann so die Revision
der Vorschriften vermieden werden, die zurzeit nicht wünschhar erscheint
und mit der zum mindesten zugewartet werden sollte, his längere
Erfahrungen über die Wirkung der jetzigen Vorschriften, die erst seit 1. 'März
1908 in Kraft ^bestehen, vorliegen. '' '

Kaffee-Ernte v n,

j, |N»Vh Dunring)
1910-11 1909-10 1908-09

(In Säcken)

Rio
*

2,625,000 3,750,000 * 3,000,000
Santos 8,250,000 11,375,000 " 9,500,000
Viktoria 200,000 300,000 400,000
Bahia 100,000 100,000 140,000
Java. 190,000 183,000 440,000
Britiseh-Indien 220,000 250,000 125,000
Venezuela '. 725,000 845,000 660,000
Costa-Rica 225,000 190,000 - 146,000

• Mexiko. '. - 450,000 505,000 375,000
Guatemala .' 500,000 680,000 430,000
Salvador ~.sV 360,000 450,000 450,000
Nicaragua 200,000 130,000 120,000
Haiti 400,000 300,000 400,000

— Bulletin des Schweizerischen Elektrotechnischen Vereins.
Von der am 26. September vorigen Jahres in La Chaux-de-Fonds abgehaltenen
Generalversammlung dieses Vereios ist die Herausgabe eines monatlich erscheinenden Pubii-
kations- und Vereinsorgans beschlossen worden, von dem nunmehr die erste Nummer
vorliegt. Die neue Zeitschrift soll neben der allgemeinen Aufnahme wertvoller literarischer

Beiträge teehnisehen und wissenschaftlichen Inhalts insbesondere auch Referate
über allgemeines Interesse bietende Arbeiten der technischen Vereinsanstalten, namentlich der
Eiehstätte und der Materialprüfanstalt bringen' und damit den Mitgliedern und weitern
Kreisen ein für Theorie und Praxis wertvolles Material zugänglich machen. Weiter ist
beabsichtigt, mit dem Beistand des Verband'.s schweizerischer Elektrizitätswerke und
weiterer kompetenter Mitarbeiter deu industriellen und wirtschaftliehen Tagesfragen der
sehweizerisehen Elektrotechnik die gebührende literarisehe Verwertung' angedeihen zu
lassen. Ausser diesen und weitern Einzelarbeiten sollen die eigentlichen Vereinsnach-
riehten (Protokolle, Mitglieder-Aufnahmen, Mitteilungen der Vorstände, der Aufsichts-
kommission"und der Spezialkommissionen), sowie Mitteilungen aus dem elektroteehnisehen
Verkehrs- und Gcsehäftsleben der Sehweiz, Patentnaehriehten, Büeherbesprechungen und
weitere Materien Aufnahme fioden. Die Statistik der schweizerischen Elektrizitätswerke
wird in einem besondern Heft von grossem Format als Beigabe erseheinen. Ferner wird
noch ein Jahresheft im Format des Bulletin mit dem Mitglieder- uud Adressenverzeiehnis
und weitern, den Vereinsmitgliedern bisher im Jahrhueh noch gebotenen wertvollen
Angaben zur Ausgabe gelangen: Als Redaktor zeiehnet Herr Ing.-Konsulent Dr.W. Kummer,
dem eine Redaktionskommission, bestehend aus den. Herren Ing. K. P. Täuber, Prof.
J. Landry und Prof. Dr. W. Wyssling zur Seite steht. Das Jahresabonnement der neuen
vom Faehsehriftenverlag A. G. in Zürieh verlegten Monatssehrift beträgt für die Schweiz
Fr. 15, für das Ausland Fr. 25.

* _ s
< pt

Machines et appareils electriques dans la Republique de Cuba

Nous empruntons les renseignements suivants ä un rapport de la
legation de Belgiqüe ä la Havane:

Les moyennes des anndes 1905 ä 1907 donnent pour l'importation des
machines dlectriques une valeur annuelle de 70,000 dollars environ.

L'importation des lampes dlectriques atteint une valeur annuelle de
40,000 dollars environ (260,000 pidces).
t* « II est tres vraisemblable qu'un certain nombre d'articles relatifs ä

l'appareillage dlectrique, comme les ills et cähles, Accessoires en porcelaine,
tableaux indicateurs, etc., .les appareils tdldphoniques et autres sont en-
globds dans d'autres rubriques des statistiques. Il n'est pas possible d'ap-
prdeier la valeur de l'importation qui s'en fait.
ts L'dclairage dlectrique est assez rdpandu ä Cüha et se ddveloppe cons-
tamment, non seulement dans les villes, mais mdme dans les hourgs d'im-
portance secondaire. II en est de mdme de l'dclairage des sucreries (186
usines). R R)B 8& B

La Havane (300,000 habitants) et Santiago de Cuba (50,000 habitants)
sont pourvus d'un rdseau de tramways dlectriques. La «Havana Central
Railroad Co».exploite dgalement quelques lignes de trains dlectriques dans
les environs de La Havane. '

_ RS
On signalait tout rdeemment la Präsentation, par M. A. Bdtancourt, ä

la municipal itd de Cienfugos (30,000 habitants) d'un projet pour l'installa-
tion dans cette ville de l'dclairage dlectrique et d'un rdseau de tramways.
On estimait ä' un an la durde des travaux.

Le materiel -de tramways vient presque exclusivement - des Etats-Unis.
Les voitures de la «Havana Electric. Rail way. Co» sont montdes dans ses
ateliers avec des chässis et des moteurs (15 chevaux, 500 volts) four'nis
par des firmes amdricaines. La caisse des voitures est faite dans le pays.

L'appareillage adrien, y compris les cäbles, est dgalement livrd par les
Etats-Unis. £ »M Rc&eMR»« R

La prdfdrence donnde aux Etats-Unis rdsulte d'ahord de la rapiditd des
communications entre les deux pays, ensuite de l'avantage douanier con-
senti aux produits amdricains, enlin, d'une faqon gdndrale, de la penetration

et de l'inlluence amdricaines de plus en plus.intenses.ätousles points
de ,vue ä Cuba. II convient de signaler tout • spdcialement Renvoi par les
firmes amdricaines de catalogues trds complets et illustrds ä profusion, oü
les intdressds trouvent immädiatement, avec une indication du prix, I'article
dont ils ont hesoin, ainsi que la presence ä La Havane de plusieurs re-
prdsentants, avec ou sans ddpöt,jdes principales maisöns de constructions
electriques des' Etats-Unis.

Les. dynamos les plus demanddes sont cellesjde 10 ä 50 kilowatts,
donnaoit un courant continu de 125 volts.

Les moteurs electriques les plus demand6s sont les moteurs ä courant
\lternatif monophase de 110 volts etTes^moteurs äÄcöürant alternatif^tri-

f)V»* - H', ' « •- L.
phase de 220 volts, de ü de cheval.ä 7 ctievaux'et'au-dessus. II y a lieu
de signaler spdcialement, comme oörant un ddhouchd important ä La
Havane, les petits moteurs de % ä 1 cheval qui, dains un'grand nombre ^
de maisons, servent.ä äctiönner une pompe pour monter l'eau aux dtages
supdrieurs. Ces moteurs se vendent actuellement 38 dollars (prix de detail).
La concurrence est assez forte pour cet article. Depüis quelque temps, on
vend ä La Havane, des moteurs de ce genre produits par une maison
italienne, lesquels font facilement concurrence aux moteurs amdricains.
Cette firme a un reprdsentant sur place.

L'usage des ventilateurs electriques est tres rdpandu. On en trouve de
deux genres: Les ventilateurs d'appartement, sur pied, avec quatre ailes
en cuivre protdgdes par une garniture en cuivre; dgalement; les grands
ventilateurs pour salles puhliques, cafes, etc. Ces appareils sont munis de ^
deux grandes palettes en hois et se fixent au plafond.

Les lampes. ä incandescence viennent en gran de quantitö des Etats- ^
Unis, mais peuvent dtre facilement fournies par-Tindustrie europdenne. /
La lampe ä filament de charhon est de vente courante; il y a un grand '•

ddhoucbe ä prdvoir pour la lampe ä filament mdtallique. Comme exemples
de prix' d'acbat par grande quantitd on peut citer les deux suivants (pour
lampes de 16 bougies) qui varient du simple au double: 15 cents (75
centimes) (type: Qualite supdrieure, provenance amdricaine); 32.centimes
;(type: Qualite courante, provenance frangaise).

Les lampes ä arc, heaucoup moins rdpandues, sont fournies par .l'in-
^dustrie amdricaine, mais la concurrence, par Tindustrie europdenne est
'trds possible. Les sucreries oSrent un hon ddhouchd pour cet article.

En raison du climat chaud et humide du pays, les appareils telephoniques
doivent dtre de construction trds robuste; ils sont originates presquetous
des Etats-Unis.

Les fils et cäbles electriques viennent en gdndral des Etats-Unis et la
concurrence de la part de l'industrie.europdenne serait, parait-il, difficile.

On peut indiquer trois moyens pour introduire les articles dlectriques
ä Cuba, qui se rdsument dans cette formule laconique: «Se faire connaitre.»
Ces trois moyens sont: 1 o Catalogues trds detaillds et illustrds ä profusion,
avec indication des prix. L'dtude des catalogues amdricains est trds
suggestive et est ä recommander aux industriels. II est ä noter que les prix
portds sur les catalogues des firmes amdricaines sont sciemment exagdrds
et laissent ä la maison une marge de 10 ä 30,°/» et plus, qu'elle utilise
pour accorder un rahais variable.

2° Envoi dans le pays, par une ou plusieurs maisons rdunies, d'un
voyageur parlant l'espagnol et si possible l'anglais, qui, aprds dtre entrd
en relations avec les firmes interessdes, etahlira en partant un reprdsentant
ä demeure.

3U Etablissement ä La Havane d'un ddpöt pour les articles de vente
courante. ^

II est eii gdndral illusoire de vouloir faire des aöaires uniquementpar
correspondance, le pays dtant travailld sur place par les Amdricains, les
Allemands, etc.

Droits de douane. Dynamos et pieces ddtachdes, moteurs, ventilateurs, gj
appareils tdldphoniques, sonneries, etc.; provenance des Etats-Unis: 20 %
ad valorem; toute autre provenance: 25 % ad valorem; lampes ä incandescence

des Etats-Unis: 2. 44 dollars par 100 pidces; d'autres provenances:
3. 25 dollars par "100 pidces; fils et cähles des Etats-Unis: 7. 50 dollars
par 100 kg; d'autres provenances: 9. 38 dollars par 100 kg.

Cuba ne produit aucune des matidres premieres employdes dans l'in-
-dustrie dlectrique.
5?
c Einfuhr in den freien "Verliebr der Schweiz.

Importation dam la circulation libre de la Suisse.
i. _ Jinutr-Dszember

Rattling der Ware Dezember — DScembre Janvier-DScembrt

-* ^Designation des articles >) 1909 1908 1909 1908«-»«««Weizen — Froment 429,625 454,110 4,000,414 3,303,971
Hafer — Avoine 228,847 126,368 1,581,600 1,372,401
Gerste — Orge 23,567 15,416 204,100 162,758
Mais - Mais 1. ,U" '. 89,863 44,734 798,365 629,991
Hartweizengries — Semoule de bU dur 17,252 17,129 212,648 207,798
Mehl, denaturiertes Futtermehl ausge- ]

nonunen : \ 48,275 50,722 466,722 584,732
Fartne, exeeptee la farine denaturie.'j
Kaffee,-roher — Cafi brut 15,477 9,989 118,265 109,102
Roh- und Kristallzucker, Stampf- (Pild-) 1

Zueker, Traubenzucker I

Sucre brut et sucre crgstallisi, pili, |
Sucre de raisin ......'Zucker in Hüten, Platten, Blöcken, Ah- ]
fall von raffiniertem Zucker .1

1070a 01107«
Sucre ew pains, plaques, blocs, dichetsi 13)739, 14)255 211)076

' de sucre raffine '

."•»« 12'°°s "6.M5 '"6U
Schweineschmalz — Saindoux 1,559 1,580 14,466 22,081
Rohtabak — Tabac brut 5,793 5,449 75,038 75,848
Wein in Fässern — Vins en füts hl 167,933 138,899 1,533,816 1,421,290
Steinkohlen — Houiüe '. 1,631,378 1,566,195 18,784,351 20,598,113
Petroleum — Pitrole 77,669 79,061 665,520 718,021

44,318 39,368 553,769 543,775

222,315

n
Diskontosfttze — Tanx «l'escompte

i.e
rl. ö1/«
"1 5'/.
1.8'/.

1906 15.
1907 15.
1908 15.
1909 15.

U 15. XII. 4
23. XII. 4
31. XII. 4

1910 7. I.S'/j
15. 1.8'/«

Schwill
c. p.

47.
47«
47«
37i«
•37»
8u/n
37«
37«
S'/i«

Pari« London Berlin Milane Wi«n New-York*)
®. p. 0. p. 0. p. 0. p. 1 0. p. 0.1 p.
8 2'.'/i# 4 37« 6 4*/8 5 47« 4'/. 4 5 4'/»
8 3 6 47» 7 5'/« 5 47« 4'/. 47« 5 2'/«
3'/» 3'/«„ 6 47» 6'/. 5'/« 5'/« 5 5 4'/« 6 4
8 27« 8 27«, 4 2'/. 5 3'/. 4 f 37.«

4 3'/.
,'4 17«

8 27« 4'/. 4 5 47« 5 4'/« 5 ,47»
8 27« 4'/. 37« 6 4'/« 0 47u 4 3"/i. 5 'ö
8 27« 4'/. 37« 5 4'/« 5 47I# 4 8'/« 5, 6
8 27« 4 8'/« 5 3'/« 5 47» 4 8'/« 5 5'/«
8 27« 4 3'/u 5 3 5 4'/« 4 37» 5 37«

9, offlsiell (offiolel); p. prly»t (hora banqne). •) 0*U monej.

Kurs für Slchtdevieen auf:**) — Coiu-g dn change ft tu« Bur:**!
Gesetzliehe Parität (Paritö lögale): £ 1 Fr. 25.225; M. 100 Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl.100 Fr. 208.8198; / I Fr. 5.182.

1906 15.
1907 *15.
1908 15.
1909 15.

Pari« London DooUchlond Kalla
I. 100.197« 25.177» 123.107« 100.097«
I 100 207« 25 277« 123 27 100.19
I. 100 207« 26 237« 123 057« 100.207«

1910

I. 100.157« 26 167» 122.80
16. XII 100.24'/« 25.277« 128.Ö01/«
23. XU. 100.20 26 25'/« 123.427«
31. Xll 100.09'/« 25 207« 128 307«

7. 1.10013 26.20/« 123 267«
15. I 10018'/« 25 227« 128.29

99.84'/«
99.67
99.577«
99.54'/«
99.587«
99.70'/«

Bruxilla« Wien AmiMrdam Nsw-York
99.97 104 67'/« 208.— 5.167« i~
99.787« 104.71' 1 208.49'/« 5.18'Vi

100.16'/« 104 537« 208 43'/« 5.177«
99.777« 104 84'/« 208.317« 5.15'/«
99.84 104.707« 208 087« Ö.17Vh
99.787« 104.63'/« 207 91'/« 6.167«
99 69'/« 104.597« 207.90 5.16'/i«
99.71'/« 104.72'/« 208 087« 6.16#/i«
99.747« 104.76'/« 208.11'/« 5.167«

**) De Kurse bedeuten Geldkurse. — Le« cours-signifient coura de la demands.
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Aj^Ill^.Ilsterpl, (Elsass), ^arse^^ Pe)jite-Cröi^, Pontajfller. Paris, Madrid '
i„, „rt ami e orteamueiverkeiire znCwrcspondants gänfranx de la Compagnle des MessagerlcsWarillmeS, ü Marseille etAUordeanx Wagentartqngätax'eii. MägHrhef %Hadnn"

Spezialität t ^n' 0) "Jnef.^"

/jjüTq iU6 Jtijjjti./c.'> i<

Die Vorteile des Kontobuches mit, auswechselbaren
Blättern V im Vergleich zur^, alten Art' s der.
festgebundenen-Bücher, sind so. mannigfaltig, dass es ,iin
Interesse des modernen • Kaufmannes und'
Verwaltungsbeamten liegt,- sich die Verbesserung so f bald
nnocn v-;wie-möglich 'zii,:Nutzen zu\machen. <nl eilf»

[•, ob tfo nod'ti.do ob
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ieri' oJ' !ö "
Das « Fortschritt» - Buch zeichnet sich unter allen
Büühern'' di^er'Axt1 gahZ besonder^ aus;°es stellt
die ideale Lösung des Problems ^der Dauerkonto-
biieher dar und'ist bereits'bei den hervorragendsten'
Banken und Handels-'sowie Industrie-Firmen unseres
Bandes im tGebrauch? 'Keirid''VeräuChSarböit. 'Er-
pköbte' Völleridung.'"Prospekt un'd' unverbindliche
niitü eYb'rführüüg durch'die Haupftvertfeter:"" "KJO

QeJ>r(üder Schill, Zürich t

•-Jjnno't r. I^öststriasse 3 P0

(74)

Sprach- und Handelsschule
Schloss Mayenfels, Pratteln, Schweiz

.ifuL1 .aus Jslai 301) ).0[I3l1S m : .uP) .im i?._, oy ts.>irfT7i<
•li[ur Schüler unter, 18 Jahren. Erziehung nach Aft der Land-

erziehungshpime... Uhterricht in Sprachen und'. alleni Handelsfächern.
Vorbereitung für höhere,Klassen, Post etc. Beste Gelegenheit, Fran-.
zösiiSch"zü'lernen", da'steter'Verkehr mit Franzosen?''Hemicher
Landaufenthalt, sehr gesunde Läge. '-'Prospekt griös/' ' l!i '(94.) 4

'

-ui i »• ;r, rwom u e '.viq ^Th. Jaeibs.

Kapital-GesnohladmsteQ-nÄI.- j«,i —1 ••'—' —1 •».

In eine hiesige giOsseie Sperialfabrik (einsig in der
Schweis) mit grossei Expoitabteilnng, wird ein
Mitarbeitet g e s n cht, der sich mit min. 20 Mille beteiligen
kßnhte' nnd, der entweder dem Bnreau vorstehen, odei
ein Teil der Reisen Übernehmen würde. Anfragen zur
Weiterbeförderung unter' Chiffre T 422 T an Haasen-
stein A Vogler, Bern. (184!)

Gothaer LebensoerslcherunssbanK iG* Gotha
Gtefirründet 1037 min

*' r,i> ' * fr**

Unverfallbarkeit Weltpolice Unanfechtbarkeit
<14 .ij...

Anskunft erteilt und Versicherungen vermittelt (66:)

y^ilh. Bufleto, Schanzenstrasse 16, Basel" ''
Generalbevollmächtigter für die Schweiz. < '">

10.0.2" Oüt-.M c°ö.r MS,' •f.iicbitH'

Iis Direktor ila Teilhaber
eines grössern, lebensfähigen Unternehmens wünscht,
sich vielseitig erfahrener, energischer Kaufmann
(Si&Weizei) zu betätigen. (1611)

Bewerber, seit Jahren als Direktor einer
grösseren, infolge besonderer. Verhältnisse, in Liquidation
getretenen Gesellschaft tätig,' beherrschtjdas Deutsche?
Französische und Englische; ist viel gereist|und'verfügt

^über feinste Referehzen. Offerten '.unter B484Z
' sin Haasenstein'ü Vogler,1' Zürich. 0

i o stt <-» »• p V 77t
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8AtIas?
"* Einziges System mit Blatter-Kontrolle

Bei diesem^ System ist es unmöglich, ein Blatt zü vernichten und durch
ein anderes zu ersetzen, die Kontrolle ist zu ßendu.

Verlangen Sie geiL'|Prospekt «o»)'" H. Frlfch, h't)t'raij)«rte, Zürich.,
r '-ar - ."ctB".Jödes' GPescIi3ft r''9,11 " • "

»«»um,
Bureau-Arbeiten im-Abonnement zu coulanten Bedingungen 'heeorgt
e\'ai o »/m "Ad. i'i'Vogel,^ 5dcher?EOTert^^c'* '

=!<t Telephon'
Venand. von ' Ainleitungen zur ," Buchführung zum reduzierten

Preise von Fr. 8. —.v
' 1

(2547;) A»,

fir1'

'1-1

TA7

tTI

VelveUn
icnsl r.d I

Il'll

Kaiser
(O5'[0UO

Selva Anteaen
•till m9t olarbnim '
' .1

'
i

' f «'
Velvetin und Selva Kopierstifte sind, von uoeireichter.
Vollkommenheit, und[ ein vorzüglicher und- vorteil?
hafter Ersatz für alle, andern -Marken. Extra für uns
fabriziq^t in der ersten Fabfik. f Gesetzlich geschützt.
r.l zod Jnloih?.:n icdfluHnOvrldoia tiesins fti

In derr ganzen Schweiz eingelührt, und von (ersten
technischen Bureaux «smpfohlen. Das beste für
technische, Unternehmungen, kaufmännische Bureaux,
Schulen und Privatgebrauch. Verlangen Sie Müster
,(t SOvl und Offerte. ^2950')

Kaiser & Co., Huttnae mx Bern
aio'B aoü

Ausschrelbuns
')<•

Es wird; hiermit freie Konkurrenz eröffnet über die
Führung von zwei Antomobil-Poetfonrgonz zwischen dem
Hauptbahnhof, der Hauptpost ,rqid den iip, Fahrplane bezeichr

ineten Poitfilialen der Stadt Zürich.
Die daherigen Pflichtenhefte können bei dei

unterzeichneten Direktion eingesehen weiden, die daneben noch
lallevwünschbare Auskunft erteilt. ' ' ' 1 '

I i Die Uebeinahmeangeböte sind unter verschlossenem Um-
ischlag, mit dei Aufschrift: „Postführungs-Angebot" versehen,
•det ihnterzeichneten Direktion frankiert einzusenden. -i

i d Es werden nur diejenigen Angebote berücksichtigt, welche
bis am 15. Februar tabends in die Hände der nnteizeich-
netenl Direktion gelangen. i j^cr. -Dr- '' (1581)

' l> .' Zürich,'den 18. Januar 1910. f'
cduO Pie HLrelspostdirektion.

Papierhandlung eil gros
>lA. Jfucker9 Wachf.1 r (28)

Jucker -Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

IZ. MW
m Altstetten bei Zürich

•

i —
Generalversammlung

Sonntag, den 23. Januar 1910, vormittags punkt 10% Uhr,
Resjtaiiraht' Cor^ö,11 ^uPSch'?

yr '.Ii Ontt f''!1'
i J1 U1v<S 'im all olleui

or .<>r ontt ''ü1' rf

Traktanden:
Verlesen des"''1 Pfitäkoils' * der letzten 'Generalversammlung.

'öi1 1 »yJ-'''0'-
1 2. Berichterstattung des Verwältungsrates über] das

siebente .BetHfebsjahr.-^><{ •;
3. Vorlage der Jahresrechnung mit dem Bericht dör

" Revisoren. ^ ...o. ui.iu,
^

<:.

4 Beschlussfaseung über die Verwendung, des Rein-
] "gewinnes. ' :roh o^oium-Pl m •

5. Wahl von drei( Rechnungsrevisor^n für das Jahr 1910.,
6. Antrag der Mjeisigef^eistöivöreiije det Kantone SchWyz

.f, „ upd\Uri auf'ÄUsricbtthg''einer SarzVsrklitung.^'", '

7. Verschiedenes?'* *' "lJl r'

Die Stimmkarter^ w;qfdeu den Herren Genossenschaften),
mit dem Jahresberichtau^es^eUt] '7" r',<l Die 3Jahfe$rechnung Jiegtj v'oni, 17., Jajpi^r, ab auf dem
Direktion^bui^au der Genoasencchaft zur Fünsicht offen.. .,i

i, Zu zahlreicher Beteiligung! an-der.iVersatnmlung ladet ©iu,
11.- .62 2STarn'eiifi' '<Jes, Verwalt-üngsratete.'

t-.r, i| ,"i - :' ' v i •, o». * i ' ,11<, T*,
Der Pr^si^ent: It. Ghyfr-llüller.

jflSTPi

Grössere Speslal-Fabrlk, einzig in der Sehwelz,
mit gtjoäseim Export, snchi bei Ahlass dÜr Kapilal-
erhöhnng nnd
schaltsforin noebn ein oder e zwei, kapltalkrUtge
" feressenteh. Anfragen u znr Wsiterbeförderong

8
Vlter Chiffre H 456 Y an Haasenstein A

[ Vogi^P;fHiera. V 1 ;v/ c ^ ' T7 r

,e'nflrkiiDg' anö !Ver*ert«i^

janwalt; "

H L. Siebeneck,
Zürich Sonnenquai 10 (ZjreWliaf)

8 Ii

Sur!«Wyss, Hoiate

Biel1 |lr

Spraohehknhdlgßr, jünger,
seriöser Kaufmann aug der l^einr
branche,' mit' den .Bureau-' nha
Kellerarbeiten vertraut und 'äuf-
Reisen1'bewanäeh; • siiolit, per>1
1. Februar (159.)

Reise-Stelle
Gute Referenzen. — Offerten

erbeten unter Chiffre Cc 465 Z an
Haasenstein fe Vogler, -Zürich.

junger, seriöser Kaufmann,
der deutschen, französischen und t
italieqischeq Sprache mächtig, aus
der pharm, - ehem. Utensilien-
Brpnqhe, mit. sämtlichen.
Bureauarbeiten .vertraut. und,. auf: Reisen
bewandert, sucht per 1. Februar

2tei.se?$telle
gleich- welcher1 Branche. Güte.
Referenzen-—• Offerten erbeten'unter
Chiffre De 466 Z an Haasenstein

,& Vogler, Zürich. (160.)

Per Ostern 1910
sucht 18jähriger Jüngling, Äb^,,,
solvent der 4. Handelsklasse,
der Kantonsschule in Zürich,
Stellung als s,

' Volontär
in gutem Handelshause.

Gefl. Offerten unter Chiffre c.
Lc 401 Zian Haasenstein As

'Vogler, Zürich.. > i (127;)iL.

Afient Ii Londres;
bi ,n introduit äuprös des expor-

'täteufs anglais pent entreprendre.

reprMaiionsUH6 OD.

Agent, 4, Monument Street,
UondreB E. C. (118,)i

Zu kaufen gesneht eine ' noch
gut erhaltene, gebrauchte

Schreibmaschine"'• • ' i

mit sichtbarer Schrift. — Offerten
'sub Chiffre 1,4500! äü' Haasenstein
'& Voglör, Lugano? "'1 '"(167!)^"

dsfwegen'Geschäftsaufgabe
sehr billig absngeben?1 '

] Offertön''''üiiter^'Chiffre
T 413 Z an Haasenstein A
Vogiei;; Bern!. ''(m)".'-"

iKn,Iwhf. t. J. CiLilä-EOimi, 1

Firtna gegründet 1820
Rae, LtopoMRobert, 441
LA'CHACX-DE-fWiDSj

r r,j ' •'!! 'ii'/ito f>~

Speziali- fabrik
ji vonjgarantiertenjt«, ,1

inkossi
in der' gahrön'BähVeiz' hesbrgt ,dai
Sachwalter-^ Ge<chl(ts|t^i^g

1 Erast Berier, Lvzenij
,riii ; Pilatüsstrasse B.;') I ihh.:

„ -""Ii
i i]^Kfi'5lhch.JFatt>ea.öalv4nhk <1

Ariilnstitut OreUFüssHi
A y1^wicft-T^imati. -

'duichUnterfiöhtsbHefe.'Erfolg'gar.
VerL.:Sie iGratisfpröspekt. H; Fnschftob

a 1BOT-A ^ ° rat jy
Bacharexperte»

.Cly I Iii.
rlj(ll


	

